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Bezirksalten- und Pflegeheim

Leitartikel
Neu errichtet

Das Haus war als Wohnheim für 
selbständige ältere Menschen gep-
lant und errichtet und nur mit einer 
kleinen Pflegestation ausgestattet 
worden. Inzwischen haben sich je-
doch die Bedürfnisse und Ansprüche 
grundlegend geändert. Der Zweck 
des Hauses hat sich von einem Pensi-
onisten Wohnheim zu einem Pflege-
heim gewandelt. Nur mehr wirklich 
pflegebedürftige Menschen haben 
Anspruch auf einen Heimplatz und 
verbringen ihren Lebensabend im 
Alten-und Pflegeheim. Immer grö-
ßer wird die Zahl schwer dementer  
Menschen, die hier entsprechend pro-
fessionell betreut werden.

Und nun genau 33 Jahre, 1 Monat 
und 1 Tag später sind wir wieder in 

fragt. Tagesbetreuung bedeutet, dass 
pflegebedürftige alte Menschen mit 
körperlichen und/oder psychischen 
Einschränkungen tagsüber professi-
onell gepflegt und betreut werden. 
Tagespflege gibt damit die Möglich-
keit, trotz Erkrankungen zu Hause 
zu leben und entlastet gleichzeitig 
die Angehörigen. Die oben beschrie-
bene Betreuungsform bietet dafür die 
idealen Voraussetzungen. Somit kön-
nen zukünftig ohne großen Aufwand 
bis zu 8 Tagesgäste im Bezirksalten- 
und Pflegeheim betreut werden.

Natürlich ist wie bisher auch die 
Möglichkeit von Kurzzeitpflege ge-
geben. Nach wie vor wird hier „Es-
sen auf Rädern“ und für den „offe-
nen Mittagstisch“ gekocht. Das Be-
zirksalten- und Pflegeheim Krems-
münster ist ein Vorzeigehaus gewor-
den. Schon während des Baus gab es 
reges Interesse und viele Nachfrage 
nach dem Betreuungskonzept und 
der Planung des Hauses. 

Es setzt neue Maßstäbe, ist rich-
tungsweisend. Am wichtigsten je-
doch sind die Menschen, die hier le-
ben und arbeiten. Erst durch sie wird 
es einzigartig und lebendig.Im Früh-
jahr soll mit dem Abbruch des alten 
Gebäudes begonnen werden und 
danach die Gartenanlage erfolgen. 
Dann können die nächsten Schrit-
te für die Errichtung des „Hauses 
Kremsufer, unterstütztes Wohnen im 
Alter“ eingeleitet werden.

Am 2. November 1980 
zogen die ersten Bewoh-
nerInnen in das damals 
neu errichtete Altenheim 
des Sozialhilfeverbands 
Kirchdorf in der Josef As-
sam Straße 3 in Krems-
münster ein. 

Von Elisabeth 
Schmidhuber, MBA
Leiterin

ein neues Haus eingezogen. Im neu-
en Bezirksalten- und Pflegeheim 
Kremsmünster finden sich 104 Be-
wohnerplätze, alles Einzelzimmer 
mit Dusche und WC ausgestattet. Es 
gibt hier eine moderne Großküche, 
einen Andachtsraum, Platz für Fri-
seur und Fußpflege und ein kleines 
Cafe im Eingangsbereich. Zusätzlich 
sind 4 Räume für Tagesbetreuung 
vorhanden. Das Haus wurde in 1 ½ 
Jahren Bauzeit errichtet, ist modern, 
ansprechend und zeitgemäß und vor 
allem wird hier nach einem völlig 
neuen Betreuungskonzept gearbeitet. 

In Anlehnung an das „Hausgemein-
schaftsmodell“ werden pro Stock-
werke jeweils 2 Gruppen mit 13 Be-
wohnerInnen betreut. Eine „Präsenz-
kraft“ ist den ganzen Tag über für die 
BewohnerInnen da. Neben der nö-
tigen Pflege soll es möglichst „nor-
mal“ zugehen und viele Anregungen 
für alle Sinne geben. Also wird hier 
gekocht, nämlich Frühstück und 
Abendessen und Teile des Mittages-
sens. Das gibt Gesprächsstoff, man 
kann dabei mithelfen, zuschauen und 
es duftet schon herrlich wenn zum 
Beispiel der Apfelstrudel im Back-
rohr fertig gebacken wird. Die Groß-
küche sorgt dafür, dass alles bestellt 
und vorbereit ist und garantiert die 
wirtschaftliche Führung.

Auch die Tagesbetreuung gewinnt in 
jüngster Zeit zunehmend an Bedeu-
tung und wird immer mehr nachge-

Die Hausgemeinschaft wird gefördert 104 schöne Einzelzimmer
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Gemeinde & Politik
Rückblick und vorschau

Liebe Kremsmünsterinnen 
und Kremsmünsterer, liebe 

Jugend!

Ein arbeitsreiches Jahr 2013 geht zu 
Ende und es ist an der Zeit Rück-
schau zu halten. Ich freue mich über 
den offenen Umgang miteinander 
und die vielen interessanten Ge-
spräche die ich in diesem Jahr wieder 
führen konnte. Es steckt so viel posi-
tive Energie und Willen zum Mitge-
stalten in den Menschen und sie sind 
bereit sich zu engagieren. 

Unser Rückgrat ist unsere erfolgreich 
agierende Wirtschaft. So konnten 
wieder einige neue Geschäftsflächen 
eröffnet oder durch Übergabe der 
Bestand gesichert werden. Der Weit-
blick und die Kompetenz mit der un-
sere Betriebe geführt werden, sichern 
unsere Arbeitsplätze und geben uns 
ein gutes finanzielles Fundament. 

So konnten viele positive Entschei-
dungen getroffen und umgesetzt wer-
den und damit unser schönes Krems-
münster wieder ein Stück lebens-
werter werden.

Große Bauprojekte verwirklicht
Die neue Polizeidienststelle wurde 
mit Juni in Betrieb genommen und 
im Oktober feierlich eröffnet. Die 
Beamtinnen und Beamten bekamen 
damit endlich ein modernes und zeit-
gemäßes Arbeitsumfeld welches ih-
nen ihre wichtige Arbeit für unsere 
Sicherheit ermöglicht. 

Mit Anfang Dezember wurde das 
neue Bezirks Alten- und Pflegeheim 
bezogen. Da gleichzeitig mit der 
Übersiedelung auch das neue Betreu-
ungsmodell der Hausgemeinschaften 
eingeführt wurde, können die Be-
wohnerinnen und Bewohner ihren 
Lebensabend in einem der moderns-
ten Heimen Oberösterreichs verbrin-
gen.

Kinderbetreuung
Die Sanierung des Kindergartens 
und der Volksschule Krühub konnte 
ebenfalls abgeschlossen werden. Bei 
gleichbleibenden Kinderzahlen ist 
damit der Bestand dieser wertvollen 
Bildungsstätte gesichert. Die Bau-

verhandlung für den Kindergarten 
Hofwiese wurde bereits abgehalten 
und einem Baubeginn im Frühjahr 
steht damit nichts mehr im Weg. 
Gemeinsam mit der Planung für den 
Kindergarten Markt und den Über-
legungen zur Ganztagesbetreuung 
in der Volksschule werden wir unser 
Ziel, die Vollversorgung bei Kinder-
betreuungs- und Bildungseinrich-
tungen erreichen.

Neue Wohnungen
Mit der Übergabe von 14 neuen 
BRW – Wohnungen konnten wir die 
Wohnungssituation in Kremsmünster 
weiter verbessern. Eine große He-
rausforderung war im heurigen Jahr 
auch die Aufschließung des neuen 
Siedlungsgebietes Neuhof mit Was-
ser, Kanal und Straße. Damit stehen 
34 neue Parzellen für den Eigen-
heimbau und damit für Neuansiede-
lung zur Verfügung. 

Energiespargemeinde
Als Energiespargemeinde stehen 
wir zu unserer Verantwortung und 
daher haben wir die gesamte Stra-
ßenbeleuchtung auf LED umgestellt. 
Wir können damit ca. 23.000 Euro 
an Stromkosten einsparen. Die neue 
Weihnachtsbeleuchtung ebenfalls in 
LED, verbunden mit Kristallen un-
serer Firma Schöller bringt eine be-
sondere weihnachtliche Stimmung 
ins Zentrum. 

Der Verein Energienetzwerk Krems-
münster konnte mit der Errichtung 
der Bürgersolaranlage auf der Volks-
schule einen besonderen Akzent 
Richtung erneuerbare Energie set-
zen. Eine Photovoltaikanlage wurde 
von 15 Teilhabern errichtetet. Die-
se liefert seitdem Sonnenstrom für 
die Schule. Weitere Projekte sind 
geplant. Ebenfalls von der EGEM 
– Gruppe gemeinsam mit dem Um-
weltausschuss wurde das Bypad Pro-
gramm gestartet, welches Verbesse-
rungen für unsere Radfahrer im Orts-
gebiet bringen soll. 

Hochwasserschutz
Beim Rückhaltebecken Kremsau, 
das als wichtigste Maßnahme für den 
nachhaltigen Hochwasserschutz gilt, 
sind wir einen wichtigen Schritt vo-
rangekommen. Die Grundeinlösever-

handlungen sind abgeschlossen und 
die Prüfung durch die Staubeckenko-
mission ist positiv verlaufen. Damit 
können die Wasserrechtlichen Ver-
fahren und Detailplanungen begon-
nen werden. Gleichzeitig laufen die 
Verhandlungen mit Bund und Land 
wegen der Finanzierung.

Landesgartenschau
Ein besonders erfreuliches Ereignis 
war mit Sicherheit auch die Zusage, 
dass Kremsmünster eine Landesgar-
tenschau bekommt. Die ersten Vor-
bereitungsschritte werden mit un-
seren Partnern Stift, und Schloss be-
reits gesetzt. Ich bin überzeugt, diese 
Ausstellung wird einen besonderen 
Impuls für Kremsmünster bringen.

Feuerwehren
Die Feuerwehren von Kremsmünster 
wählten heuer ihre Kommandos neu. 
In Irndorf kam es zu einem Wechsel. 
Kommandant Ludwig Schickmair 
stellte nach 30 Jahren verantwor-
tungsvoller Tätigkeit seine Funktion 
zurück. Er wurde von der Markt-
gemeinde Kremsmünster für seine 
verdienstvolle, ehrenamtliche und 
verantwortungsvolle Arbeit mit dem 
goldenen Ehrenzeichen gewürdigt. 
Herzlichen Dank auch an dieser Stel-
le für diese wertvolle Arbeit.

Polizeiinspektion
Personelle Veränderungen gab es 
auch bei der Polizei. Kontrollinspek-
tor Gerhard Auinger wechselte nach 
3 Jahren als Postenkommandant in 
das Bezirkskommando. Zu seinem 
Nachfolger wurde Kontrollinspektor 
Karl Haider bestellt. 

Bürgermeister 
Gerhard Obernberger
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Gemeinde & Politik
Rückblick und vorschau

Ärzte
Ebenfalls einen Wechsel gab es bei 
den Ärzten. Hier ging Dr. Pöckstei-
ner in den wohlverdienten Ruhestand 
und es folgten ihm Dr. Eva und Dr. 
Michael Theis nach. 

Ich bedanke mich bei den schei-
denden Persönlichkeiten ganz Herz-
lich für ihre wertvolle Arbeit, die 
gute Zusammenarbeit und wünsche 
ihnen alles Gute für die Zukunft. 

Den neuen Verantwortungsträgern 
danke ich für die Bereitschaft Ver-
antwortung zu übernehmen und wün-
sche viel Erfolg bei ihrer wichtigen 
Arbeit für Kremsmünster. 

Vereine
Das gesellschaftliche Leben wird 
sehr stark von unseren aktiven Ver-
einen und Körperschaften getragen. 
Ihre zahlreichen Aktivitäten geben 
unserer Bevölkerung die Möglichkeit 
ihren Hobbys, Interessen und Frei-
zeitaktivitäten im Kreise Gleichge-
sinnter nachzugehen. 

Besonders erfreulich ist es, dass da-
bei ein großes Augenwerk auf die 
Jugendarbeit gelegt wird und somit 
unseren Jugendlichen sinnvolle Frei-
zeitangebote zur Verfügung stehen. 
Unsere Funktionärinnen und Funk-
tionäre arbeiten dabei ehrenamtlich 
aber sehr professionell. 

Der große Zuspruch und die großar-
tigen Leistungen die immer wieder 
erbracht werden zeigen dies ein-

drucksvoll. Hervorheben möchte 
ich besonders natürlich unsere Blau-
lichtorganisationen und die sozialen 
Dienste, die mit ihrer freiwilligen 
und unentgeltlichen Arbeit rund um 
die Uhr für in Not geratene Bürge-
rinnen und Bürger zur Verfügung ste-
hen. 

Einen besonderen Dank für diesen 
unermüdlichen Einsatz. 

Gemeindepolitik und 
-verwaltung
All diese Arbeit ist aber nur möglich, 
wenn es ein positives Klima und eine 
gute Zusammenarbeit mit allen Ver-
antwortungsträgen in der Gemeinde 
gibt. 

Ich darf mich daher herzlich bei allen 
Obmännern und Obfrauen für die-
ses gute Klima bedanken. Dies gilt  
natürlich auch im Besonderen für die 
Mitglieder des Gemeinderates. Es 
stehen die gemeinsamen Lösungen 
und Entscheidungen für Kremsmün-
ster im Vordergrund und so macht es 
immer wieder Freude hier als Bür-
germeister zu arbeiten. 

Ein schwerer Verlust war für uns alle 
der plötzliche Tod von unserem lang-
jährigen Vizebürgermeister Michael 
Fellinger. Er war immer ein verläss-
licher Partner bei den gemeinsamen 
Anstrengungen um Kremsmünster. 
Wir werden ihn in dankbarer Erinne-
rung behalten. Zu seinem Nachfol-
ger wählte die SPÖ am 12. Dezem-
ber Herrn Christian Kiennast, dem 

ich auf diesem Weg alles Gute für 
die verantwortungsvolle Tätigkeit 
als zweiter Vizebürgermeister der 
Marktgemeinde Kremsmünster wün-
sche.

Die vielfältigen Aufgaben die wir zu 
bewältigen haben, verlangt natürlich 
auch von unseren Gemeindemitar-
beitern am Gemeindeamt sowie im 
Wirtschaftshof hohe Einsatzbereit-
schaft. 

Ich bedanke mich für diesen Willen, 
ein moderner Dienstleistungsbetrieb 
für unsere Bevölkerung zu sein und 
für die gute Zusammenarbeit mit mir 
und dem Gemeinderat.

Liebe Kremsmünsterinnen und 
Kremsmünsterer, liebe Jugend, ich 
wünsche ihnen allen frohe und ge-
segnete Weihnachten, einige ruhige 
und erholsame Stunden im Kreise ih-
rer Familien. 

Für das kommende Jahr 2014 wün-
sche ich uns allen wieder viel Schaf-
fenskraft, privaten und beruflichen 
Erfolg aber vor allem auch Gesund-
heit.

In herzlicher Verbundenheit ihr 

Gerhard Obernberger
Bürgermeister

Umweltfragen: Miteinander der Politik im Kremsmünsterer 
Gemeinderat

Seit vielen Jahren repräsentativ für das Vereinsleben: 
die Hut- und Bauerntracht sowie die Goldhaubengruppe



5Gemeindenachrichten Kremsmünster

Gemeinde & Politik
Allgemein

Verdienstmedaille 
des Landes OÖ. für 
Hans Daichendt

Aus der Hand von Landeshauptmann 
Dr. Josef Pühringer erhielt OSR 
Hans Daichendt am 29. Oktober 
2013 die Verdienstmedaille des Lan-
des Oberösterreich. Hans Daichendt 
wurde 1940 in Linz geboren, hat 
1966 seine Maria (geb. Janda) ge-
heiratet und beide haben vier Kinder 
großgezogen.

Der ehemalige Direktor der Haupt-
schule Kremsmünster (neun Jahre 
ab 1991) war nicht nur beruflich, 
sondern auch standespolitisch und 
ehrenamtlich sehr engagiert. So fun-
gierte der Geehrte unter anderem als 
Personalvertreter, war jahrzehnte-
langes Mitglied und stellv. Vorsit-
zender der GÖD, war Brandschutz-
referent, Leiter für die Fortbildung 
der Physiklehrer im Bezirk Kirchdorf 
und hatte darüber hinaus auch zahl-
reiche Funktionen im Alpenverein 
und in der Evangelischen Pfarre in 
Bad Hall über. 

Auch als Seniorenbund-Obmann 
konnte er sein Wissen und sein Or-
ganisationstalent stets unter Beweis 
stellen. 

Aktivitäten und Maßnahmen wie 
Adaptierung des Seniorenheimes, 
viele Spielenachmittage, Reisen und  

Wanderungen und sogar Tanznach-
mittage dokumentieren dies. 

Nach wie vor ist Hans Daichendt 
als Ersatzgemeinderat für die ÖVP 
Kremsmünster aktiv. Die Ortsgrup-
pe Kremsmünster ist mit ihren 350 
Mitgliedern die größte im Bezirk und 
das ist ein maßgeblicher Verdienst 
von OSR Hans Daichendt.

Ich beglückwünsche Herrn OSR 
Hans Daichendt zur verdienten Eh-
rung, bedanke mich gleichzeitig für 
die berufliche und gesellschaftliche 
Tätigkeit für Kremsmünster und 
wünsche viel Gesundheit und alles 
Gute für die Zukunft.

Gerhard Obernberger
Bürgermeister

Antrittsbesuch: 
Polizei-Postenkom-
mandant beim 
Bürgermeister

Der neue Kommandant der Poli-
zeiinspektion Kremsmünster seit 
1.10.2013 heißt Karl Haider. Der 
gebürtige Sattledter stattete kürzlich 
Bürgermeister Gerhard Obernberger 

einen Antrittsbesuch ab, der gleich in 
einen Arbeitsbesuch mündete. Die PI 
Kremsmünster ist mit 17 Beamten, 
davon sechs Frauen, besetzt. 

135 km² und 14.351 Einwohner
Das Überwachungsgebiet umfasst 
135 km² mit einer Einwohnerzahl 
von 14.351 (Kremsmünster, Ried 
im Traunkreis, Wartberg/Krems und 
Nußbach, sowie während der Nacht-
stunden  gemeinsam mit der PI Pet-
tenbach noch die Gemeinden Petten-
bach und Steinbach/Ziehberg).

Besondere Dienstaufgaben bis 
hin zum Kriminaldienst
Neben den normalen Dienstaufgaben 
gibt es besonders geschulte Beamte 
für den Kriminaldienst (Bezirksspu-
rensicherer, Suchtgiftermittler, Be-
trugsermittler, Umweltkriminalität, 
Präventionsbeamter für kriminalpo-
lizeiliche Beratung, Rotlichtsach-
bearbeiter für Menschenhandel und 
Prostitution, Fremdenrechts-/Schein-
eheermittler und Sonderverwendung 
Verkehrsdienst)

Karl Haider (nicht verwandt mit dem 
Gemeinde-Amtsleiter) ist 52 Jahre, 
verheiratet, hat zwei Kinder mit 19 
und 16 Jahren und betreibt als Hob-
bys: Schitouren, Bergsteigen, Moun-
tainbike. Er hat 1982 die Ausbildung 
als Gendarmeriebeamter gestartet 
und ist seit 1998 in Kremsmünster 
dienstzugeteilt. Seine Bestrebung ist 
es, mit den zur Verfügung stehenden 
Mitteln das Beste erreichen.

Hans Daichendt (2. v.l.) erhielt die Verdienstmedaille das Landes Oö. Am Foto 
mit seiner Frau, Alt-LH Dr. Josef Ratzenböck, LH Dr. Josef Pühringer und Vizebür-
germeister Robert Ölsinger (Foto: Land OÖ/Kraml)

Bürgermeister Gerhard Obernberger gratuliert 
dem neuen Postenkommandant Karl Haider 
und freut sich auf eine gute Zusammenarbeit
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Beschlüsse der 
Gemeindegremien

Neue Gemeindemitarbeiter
Der Gemeindevorstand hat einstim-
mig beschlossen, die anstehenden 
Nachbesetzungen im Wirtschaftshof 
mit Manfred Höllhuber (Facharbei-
ter, Winterdienst, Tischler) und Mar-
git Engleder (Freibad-Kassa, Köchin, 
diverse Arbeiten) vorzunehmen. 
Beide Mitarbeiter waren bereits in 
einem befristeten Dienstverhältnis, 
welches nun auf Dauer bestätigt wur-
de.

14 neue Mietwoh-
nungen in Krems-
münster

Nach Plänen von Architekt DI 
Schweiger errichtete die Gemein-
nützige Wohnungs- und Siedlungs-
genossenschaft Baureform Wohn-
stätte in der Linzer Straße 10/10a in 
einer Bauzeit von 14 Monaten ein 
Wohnhaus mit 14 geförderten Miet-
wohnungen. Die Wohnungen verfü-
gen über Loggia, Eigengarten bzw. 
Dachterrasse und sind behinderten-
gerecht erreichbar. Die Beheizung 
und Warmwasseraufbereitung erfolgt 
mittels Fernwärme kombiniert mit 
einer Solaranlage, wobei das Preis/

Gemeinde & Politik
Politik / aus den abteilungen

Leistungsverhältnis trotz der hoch-
wertigen Bauausführung gut ausge-
prägt ist.

Im Rahmen einer kleinen Feier über-
gab Bgm. Gerhard Obernberger am 
29. Oktober im Beisein von Wohn-
baulandesrat Dr. Manfred Haimbuch-
ner und Herrn Dir. Ing. Roland Hat-
tinger (BRW) die Schlüssel an die 
neuen MieterInnen.

Aus den Gemeinde-
Abteilungen

Amtsleitung.Verwaltung.Bürger-
service.Meldeamt.Soziales

Winterdienst: Pflich-
ten der Anrainer

Straßenverkehrsordnung 1960 - § 
93 Pflichten der Anrainer.
(1) Die Eigentümer von Liegenschaf-
ten in Ortsgebieten, ausgenommen 
die Eigentümer von unverbauten 
land- und forstwirtschaftlichen Lie-
genschaften haben dafür zu sorgen, 
dass die entlang der Liegenschaft in 
einer Entfernung von nicht mehr als 
3 m vorhandenen, dem öffentlichen 
Verkehr dienenden Gehsteige und 
Gehwege einschließlich der in ihrem 

Zuge befindlichen Stiegenanlagen 
entlang der ganzen Liegenschaft in 
der Zeit von 6 bis 22 Uhr von Schnee 
und Verunreinigungen gesäubert so-
wie bei Schnee und Glatteis bestreut 
sind. Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht 
vorhanden, so ist der Straßenrand in 
der Breite von 1 m zu säubern und zu 
bestreuen. Die gleiche Verpflichtung 
trifft die Eigentümer von Verkaufs-
hütten. 

(1a) In einer Fußgängerzone oder 
Wohnstraße ohne Gehsteige gilt die 
Verpflichtung nach Abs. 1 für einen 
1 m breiten Streifen entlang der Häu-
serfronten.

(2) Die in Abs. 1 genannten Personen 
haben ferner dafür zu sorgen, dass 
Schneewächten oder Eisbildungen 
von den Dächern ihrer an der Straße 
gelegenen Gebäude bzw. Verkaufs-
hütten entfernt werden. 

(3) Durch die in den Abs. 1 und 2 ge-
nannten Verrichtungen dürfen Stra-
ßenbenützer nicht gefährdet oder 
behindert werden; wenn nötig, sind 
die gefährdeten Straßenstellen abzu-
schranken oder sonst in geeigneter 
Weise zu kennzeichnen. Bei den Ar-
beiten ist darauf Bedacht zu nehmen, 
dass der Abfluss des Wassers von der 
Straße nicht behindert, Wasserablauf-
gitter und Rinnsale nicht verlegt, Sa-
chen, insbesondere Leitungsdrähte, 
Oberleitungs- und Beleuchtungsanla-
gen nicht beschädigt und Anlagen für 
den Betrieb von Eisenbahnen, ins-
besondere von Straßenbahnen oder 
Oberleitungsomnibussen in ihrem 
Betrieb nicht gestört werden. 

(4) Nach Maßgabe des Erforder-
nisses des Fußgängerverkehrs, so-
wie der Sicherheit, Leichtigkeit oder 
Flüssigkeit des übrigen Verkehrs hat 
die Behörde, sofern im Einzelfall 
unter den gleichen Voraussetzungen 
auf Antrag des nach Abs. 1 oder 5 
Verpflichteten nicht die Erlassung 
eines Bescheides in Betracht kommt, 
durch Verordnung
a.	 die in Abs. 1 bezeichneten 
Zeiten, in denen die dort genannten 
Verkehrsflächen von Schnee oder 
Verunreinigungen gesäubert oder be-
streut sein müssen, einzuschränken; 

Dir. Roland Hattinger, Bgm. Gerhard Obernberger, Frau Anusic mit Leo und 
Lena, LR Dr. Manfred Haimbuchner, FPÖ-Fraktionsobmann Bruno Oberhauser
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Gemeinde & Politik
Aus den abteilungen

(5) Andere Rechtsvorschriften, ins-
besondere das Hausbesorgergesetz, 
BGBl. Nr. 16/1970, werden durch 
die Abs. 1 bis 4 nicht berührt. Wird 
durch ein Rechtsgeschäft eine Ver-
pflichtung nach Abs. 1 bis 3 übertra-
gen, so tritt in einem solchen Falle 
der durch das Rechtsgeschäft Ver-
pflichtete an die Stelle des Eigentü-
mers. 
(6) Zum Ablagern von Schnee aus 
Häusern oder Grundstücken auf die 
Straße ist eine Bewilligung der Be-
hörde erforderlich. Die Bewilligung 
ist zu erteilen, wenn das Vorhaben 
die Sicherheit, Leichtigkeit und 
Flüssigkeit des Verkehrs nicht beein-
trächtigt.

Winterdienst-Hotline der Markt-
gemeinde Kremsmünster
Tel. (0664) 432 98 96 Mo. – Do. 
von 7 – 17 Uhr, Fr. von 7 – 11 
Uhr, außerhalb der Dienstzeit unter 
(0664) 524 85 17

Die Straßenmeisterei Kremsmünster 
übernimmt den Räum- und Streu-
dienst zusätzlich zur Bundesstraße 
auch auf der Guntendorfer-Landes-
straße, der Bad-Haller-Landesstraße 
und der Sipbachzeller-Landesstraße. 

Winterdienst-Hotline der Lan-
desstraßenverwaltung:
Tel. (0664) 600 72 - 43145

Anmerkung seitens der Marktge-
meinde Kremsmünster
Soweit im Winter im Rahmen der 
Schneeräumung von der Gemeinde 

ein Gehsteig geräumt wird, der unter 
die Verpflichtung der Anrainer nach 
§ 93 StVO fällt, so erfolgt das frei-
willig, unentgeltlich und ohne Über-
nahme jedweder Haftung. Die Ver-
pflichtungen nach § 93 StVO bleiben 
davon unberührt

Bau.Infrastruktur.Umwelt

Straßenbeleuchtung:  
verdeckte Leucht-
körper durch Bäume 
und Sträucher

In der letzten Ausgabe der Ge-
meindenachnachrichten wurden die 
Haus- und Liegenschaftsbesitzer er-
sucht, Lichtpunkte, die durch Bäu-
me, Sträucher und dergleichen in ih-
rer Wirksamkeit eingeschränkt sind, 
entsprechend freizuschneiden. Eine 
Überprüfung hat ergeben, dass einige 
Liegenschaftsbesitzer dieser Auffor-
derung noch immer nicht nachge-
kommen sind. 

Im § 31 der StVO (Einrichtungen 
zur Regelung und Sicherung des 
Verkehrs) ist geregelt, dass diese 
Einrichtungen nicht verdeckt oder 
in irgendeiner Weise in der Funk-
tion eingeschränkt werden dürfen. 
Die Marktgemeinde Kremsmünster 
ersucht daher eindringlich, bis Ende 
Jänner 2014 dieser Anrainerver-
pflichtung nachzukommen!

Abfallentsorgung

Im Innenteil dieser Gemeindenach-
richten findet sich wieder der Ab-
fallplan für das Jahr 2014. Für heuer 
dürfen wir noch darauf aufmerk-
sam machen, dass die Bioeimerab-
fuhr am Montag 23.12. und Montag 
30.12.2013 (statt Dienstag!) stattfin-
det.

Weiters der Hinweis auf die Biosä-
cke, die um 3,50 Euro (20 Stück) 
im Bürgerservicebüro der Gemein-
de zu kaufen gibt. Der Vorteil ist ein 
sauberer Bioeimer und weniger Ge-
ruchsbelästigung bei der Abfuhr.

Gelber Sack
Zum Gelben Sack muss noch darauf 
hingewiesen werden, dass schwar-
ze bzw. undurchsichtige Säcke nicht 
mehr mitgenommen werden. Leider 
wird in diesen nicht einsichtigen Sä-
cken sehr oft eine gebührenpflichtige 
Restmüllentsorgung vorgenommen. 

Der Entsorger, die AVE, findet darin 
von Blechdosen über Klodeckel zu 
Speiseresten und Kleidung viel Art-
fremdes. 

Das wurde mehrfach in den Gemein-
denachrichten angekündigt und im 
Dezember 2013 erstmals umgesetzt. 
Leider blieben daher viele schwar-
ze Säcke am Straßenrand liegen. 
Die Gemeinde ersucht um Verständ-
nis und um möglichst gute Abfall
trennung.

UND SO GEHT´S:

01   Einfach anrufen 07583 / 84 17 oder im Internet 

www.derfreundlichemaler.at Kontakt-Mail ausfüllen.

02   Unsere Malermeister kommen zu Ihnen und beraten Sie unverbindlich.

03   Sie erhalten ein kostenloses, schriftliches Angebot.

04   Die Ausführung erfolgt ausschließlich durch unsere QualitätsmalerInnen.

WARTEN SIE NICHT ZU LANGE und melden Sie sich jetzt schon an. 

Denn wer zuerst kommt, bei dem malen wir zuerst!

*  Aktion gültig für im Aktionszeitraum durchgeführte Malerarbeiten. Entspricht einem 

16,67 prozentigen Nachlass auf unsere Normalpreise. Gilt nur für Privatkunden.

Ich zahle doch 
keine 20% MwSt.*

Linz (Zentrale)
Lindemayrstr. 10a, T: 0732 / 77 10 60

 Gmunden
Grüner Wald 23, T: 07612 / 71 582

Kremsmünster
Schubertweg 1, T: 07583 / 84 17

 Engerwitzdorf
Freistädter Str. 40, T: 07235 / 65 548

www.derfreundlichemaler.at

Aktion gültig vom 
01.12.2013 – 31.03.2014
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Heizkosten-
zuschuss-Aktion 
2013/2014

Laut Auskunft der Oö. Landesregie-
rung wird es auch für die Heizperi-
ode 2013/2014 einen Heizkosten-
zuschuss geben. Die Antragstellung 
ist ab Anfang Jänner möglich. Nähe 
Infos betreffend Förderung, Voraus-
setzung und Abwicklung folgen zu 
einem späteren Zeitpunkt bzw. erhal-
ten Sie ab Anfang Jänner am Markt-
gemeindeamt Kremsmünster, Ab-
teilung Soziales, Regina Huber, Tel. 
(07583) 5255-224.

Trinkwasserversor-
gung: Einbau eines 
Druckminderers

Hinweis: laut gültiger Wasserlei-
tungsordnung der Marktgemeinde 
Kremsmünster hat jeder Objektbe-
sitzer vorsorglich einen sogenannten 
Druckminderer einzubauen. Wasser-
leitungsordnung, § 6 - Verbrauchslei-
tung: 

(1) Die Verbrauchsleitung ist die 
Wasserleitung nach der Übergabe-
stelle.
(2) Verbrauchsleitungen sind nach 
der ÖNORM B 2531, Teil 1, herzu-
stellen.

Gemäß Punkt 3.2. dieser ÖNORM 
ist die Verbindung von Trinkwas-
serleitungen verschiedener Versor-
gungssysteme unzulässig. Eine Ver-
bindung wäre auch dann als gegeben 
anzusehen, wenn zwischen den Sys-
temen Blindbleche, Absperrschieber 
oä Einrichtungen eingebaut wären. 

Ist die Zusammenführung von Trink-
wasser aus verschiedenen Syste-
men unbedingt erforderlich, so ist 
dies nur über freie Ausläufe in einen 
Zwischenbehälter zulässig. Innenlei-
tungen müssen einschließlich aller 
angeschlossenen Geräte dem Ver-
sorgungsdruck im Netz der Versor-
gungsleitung entsprechen. 

Um zu gewährleisten, dass Ver-
brauchs- bzw. Innenleitungen und 
angeschlossene Geräte nicht durch 
einen höheren Druck im öffentlichen 
Ortswasserleitungsnetz beschädigt 
oder zerstört werden, muss jeder Ei-
gentümer eines anzuschließenden 
Objektes auf eigene Kosten einen 
Druckregler (Druckminderer) ein-
bauen lassen. 

Dieser Druckregler (Druckminderer) 
ist nach der Wasseruhr im Inneren 
eines Objektes einzubauen. Es gibt 
hierfür keinerlei Ausnahmen.

Finanzabteilung

Kremsmünster 
macht Gemeinde-
Finanzdaten leicht
lesbar

Als eine der ersten Gemeinden Ös-
terreichs hat Kremsmünster im No-
vember 2013 seine Haushaltsdaten 
leicht lesbar und transparent im In-
ternet zur Verfügung gestellt:

http://www.offenerhaushalt.at/
gemeinde/kremsmünster

Für die Kremsmünsterer Bürgerinnen 
und Bürger werden sämtliche Bud-
getzahlen übersichtlich und informa-
tiv unter präsentiert. 

Wohin fließt das Geld?
Vielleicht haben sie sich schon fol-
gende Frage gestellt: „Woher kom-
men die Einnahmen und wofür gibt 
die Marktgemeinde Kremsmünster 
Geld aus?“ In Zeiten von Budget-
konsolidierung und immer knapper 
werdender finanzieller Ressourcen 
stellt sich diese Frage immer öfter. 

Die Marktgemeinde Kremsmünster 
versucht nun mit dieser Interne-
tapplikation die Antworten zu geben. 
Sie können auf sämtliche Daten des 
Rechnungsabschlusses, welche an-
schaulich und detailliert dargestellt 
sind, zurückgreifen.

Auf www.offenerhaushalt.at können 
Sie die Zahlen aus den Rechnungs-
abschlüssen mithilfe von interaktiven 
Visualisierungen nachverfolgen. 

Zuerst gelangen Sie zu einer Ge-
samtansicht aus der Sie dann per 
Mausklick in einzelne Detailbereiche 
der Verwaltung navigieren können. 

Dort werden Ihnen  vielfältige und 
detaillierte Informationen zu den 
unterschiedlichsten Verwaltungsbe-
reichen der Marktgemeinde Krems-
münster zur Verfügung gestellt. Die 
Entwicklung der Zahlen im Zeitver-
gleich wird zudem übersichtlich und 
nachvollziehbar präsentiert. 

Nützen Sie dieses Informationstool 
und erhalten Sie Antworten auf die 
Frage wofür der „Kremsmünsterer 
Steuereuro“ verwendet wird.

Gemeinde & Politik
aus den abteilungen

Gemeinde-Finanzdaten leicht lesbar im Internet: Kremsmünster ist Transparenz 
wichtig



9Gemeindenachrichten Kremsmünster

1 MI Neujahr 1 SA 1 SA 1 DI 1 DO Staatsfeiertag 1 SO
2 DO R3 R14 A3 2 SO 2 SO 2 MI R1 2 FR K 2 MO
3 FR 3 MO 3 MO 3 DO R1 3 SA 3 DI
4 SA 4 DI 4 DI 4 FR K 4 SO 4 MI R2 R14
5 SO 5 MI R1 5 MI R1 5 SA 5 MO 5 DO
6 MO Hl. Drei Könige 6 DO R1 6 DO R1 6 SO 6 DI 6 FR
7 DI 7 FR K 7 FR K 7 MO 7 MI R2 R14 7 SA
8 MI R1 8 SA 8 SA 8 DI 8 DO 8 SO Pfingstsonntag

9 DO R1 9 SO 9 SO 9 MI R2 R14 9 FR 9 MO Pfingstsmontag

10 FR K 10 MO 10 MO 10 DO 10 SA 10 DI
11 SA 11 DI 11 DI 11 FR 11 SO 11 MI A1
12 SO 12 MI R2 R14 12 MI R2 R14 12 SA 12 MO 12 DO
13 MO 13 DO 13 DO 13 SO Palmsonntag 13 DI 13 FR K
14 DI 14 FR 14 FR 14 MO 14 MI A1 14 SA
15 MI R2 R14 15 SA 15 SA 15 DI 15 DO 15 SO
16 DO 16 SO 16 SO 16 MI A1 16 FR K 16 MO
17 FR 17 MO 17 MO 17 DO 17 SA 17 DI
18 SA 18 DI 18 DI 18 FR K 18 SO 18 MI R3 R14
19 SO 19 MI A1 19 MI A1 19 SA 19 MO 19 DO Fronleichnam

20 MO 20 DO 20 DO 20 SO Ostersonntag 20 DI 20 FR
21 DI 21 FR K 21 FR K 21 MO Ostermontag 21 MI R3 R14 A3 21 SA
22 MI A1 22 SA 22 SA 22 DI 22 DO 22 SO
23 DO 23 SO 23 SO 23 MI R3 R14 23 FR 23 MO
24 FR K 24 MO 24 MO 24 DO 24 SA 24 DI
25 SA 25 DI 25 DI 25 FR 25 SO 25 MI R1
26 SO 26 MI R3 R14 26 MI R3 R14 A3 26 SA 26 MO 26 DO R1
27 MO 27 DO 27 DO 27 SO 27 DI 27 FR K
28 DI 28 FR 28 FR 28 MO 28 MI R1 beide Touren 28 SA
29 MI R3 R14 A3 29 SA 29 DI 29 DO Christi Himmelfahrt 29 SO
30 DO 30 SO 30 MI R1 beide Touren 30 FR K 30 MO
31 FR 31 MO 31 SA

1 DI 1 FR 1 MO 1 MI A1 1 SA Allerheiligen 1 MO
2 MI R2 R14 2 SA 2 DI 2 DO 2 SO 2 DI
3 DO 3 SO 3 MI A1 3 FR K 3 MO 3 MI R3 R14
4 FR 4 MO 4 DO 4 SA 4 DI 4 DO
5 SA 5 DI 5 FR K 5 SO 5 MI R3 R14 A3 5 FR
6 SO 6 MI A1 6 SA 6 MO 6 DO 6 SA
7 MO 7 DO 7 SO 7 DI 7 FR 7 SO
8 DI 8 FR K 8 MO 8 MI R3 R14 8 SA 8 MO M. Empfängnis

9 MI A1 9 SA 9 DI 9 DO 9 SO 9 DI
10 DO 10 SO 10 MI R3 R14 A3 10 FR 10 MO 10 MI R1
11 FR K 11 MO 11 DO 11 SA 11 DI 11 DO R1
12 SA 12 DI 12 FR 12 SO 12 MI R1 12 FR K
13 SO 13 MI R3 R14 13 SA 13 MO 13 DO R1 13 SA
14 MO 14 DO 14 SO 14 DI 14 FR K 14 SO
15 DI 15 FR M. Himmelfahrt 15 MO 15 MI R1 15 SA 15 MO
16 MI R3 R14 A3 16 SA 16 DI 16 DO R1 16 SO 16 DI
17 DO 17 SO 17 MI R1 17 FR K 17 MO 17 MI R2 R14
18 FR 18 MO 18 DO R1 18 SA 18 DI 18 DO
19 SA 19 DI 19 FR K 19 SO 19 MI R2 R14 19 FR
20 SO 20 MI R1 20 SA 20 MO 20 DO 20 SA
21 MO 21 DO R1 21 SO 21 DI 21 FR 21 SO
22 DI 22 FR K 22 MO 22 MI R2 R14 22 SA 22 MO
23 MI R1 23 SA 23 DI 23 DO 23 SO 23 DI
24 DO R1 24 SO 24 MI R2 R14 24 FR 24 MO 24 MI A1   beide Touren
25 FR K 25 MO 25 DO 25 SA 25 DI 25 DO Christtag

26 SA 26 DI 26 FR 26 SO Nationalfeiertag 26 MI A1 26 FR Stephanitag

27 SO 27 MI R2 R14 27 SA 27 MO 27 DO 27 SA
28 MO 28 DO 28 SO 28 DI 28 FR K 28 SO
29 DI 29 FR 29 MO 29 MI A1 29 SA 29 MO
30 MI R2 R14 30 SA 30 DI 30 DO 30 SO 30 DI
31 DO 31 SO 31 FR 31 MI R3 R14 A3

Restmüll R1 Altpapier A1 Bio-Eimer
Restmüll R2 Altpapier A2 Bio-Eimer Zwischenwoche
Restmüll R3 Altpapier A3 Gelber Sack
Restmüll R14 (14-tägig) Kartonagenentsorgung Geschäftsstraßen K

SMS.Mail-Service Abfallentsorgung - ein kostenloser Service der Gemeinde.
Nie mehr Termine vergessen. Einfach auf der Gemeindehomepage unter www.kremsmuenster.at (Gemeinde.Service/ Bürgerservice/ 
Abfallentsorgungssystem) anmelden, und schon bekommen Sie per E-Mail und/oder SMS zum gewünschten Zeitpunkt eine 
Verständigung zur jeweiligen Entsorgung.

Marktgemeinde Kremsmünster - Entsorgungsplan 2014

Jänner Februar März April Mai Juni

A1A2

A2

A2

A1A2

A1

A1 A3

A3

A2

A3

A1 A1

DezemberNovemberOktoberSeptemberAugustJuli
A1

A1

A2

A1

A1

A2

A2

A2

A2

A2

A1

A2

A2

A3

A3

K (Samstag)

A1

A3

Marktgemeinde Kremsmünster
Entsorgungsplan 2014



Marktgemeinde Kremsmünster
Entsorgungsplan 2014

Rathausplatz sowie die Liegenschaften:
Handel-Mazzetti-Weg Rettenpacherweg

Albert-Bruckmayr-Straße Hauptstraße Richard-Rankl-Straße DIRNBERG alle außer
Am Römerweg Hausleitnerweg Rotstraße Entsorgungsbereich R3
Am Stiftsbahnhof Herrengasse Rottenmairstraße
An der Welserbahn Hofwiese (inkl. Cont.) Rudolf-Hundstorfer-Straße POCHENDORF
Au (bis Hohenthanner) In der Scheiben Sandberg Pochendorf 18
Auweg Josef-Assam-Straße Schubertweg
Bad Haller Straße Josef-Lederhilger-Straße Schulstraße MAIRDORF
Bahnhofstraße Josef-Roithmayr-Straße Schönau Hausnr.  1, 2, 3, 19, 20, 21
Breite Steine Josef-Runkel-Weg Seilerplatz
Brucknerstraße Keplerstraße Sepp-Pickl-Weg GRUB
Burgfried Kirchberg Sipbachzeller Straße Hausnr. 1, 2, 4, 5 
Carlonestraße Kirchenweg Sonntagberg
Dr.-Watzenböck-Gasse Kremsegger Straße Spitalgasse REGAU
Fasangarten Kreuzberg Staudenholz Hausnr. 22, 23, 24
Fischer-Colbrie-Straße Landwid Stift
Franz-Hönig-Straße Lange Stiege Stifterstraße WOLFGANGSTEIN
Franz-Lutzky-Straße Lina-Weitlaner-Weg Strasserbauerberg Hausnr. 3, 15, 18, 25, 34
Fuxjägerstraße Linzer Straße (bis Kremsner) Subiacostraße
Föhrenleiten Lärchenwaldstraße Templmannweg GUNTENDORF
Gablonzer Straße (inkl. Cont.) Margelikweg Therese-Kinsky-Weg Hausnr. 14,15, 16, 18, 19, 58
Glasgasse Marktplatz Tötenhengst
Gosenhuberstraße Messerschmiedweg Ursprung KRIFT
Greinerstraße Mitterweg Welser Straße Hausnr. 3, 7, 29, 37 - 48
Grubmairweg Mühlberg Wilhelmshöhe
Grüntalerstraße Neuhofstraße Windfeld SCHÜRZENDORF
Gunterweg Papiermühlstraße (inkl. Cont.) Wolmersgraben Hausnr. 1, 4, 5
Gustermairberg Pasterwizweg Ziegelholz
  (bis Baum mitten in der Welt) Prandtauerstraße Ziegelmairweg

Altpapier A3 MAIRDORF
alle außer R1

Dehenwang GUNTENDORF Heiligenkreuz
Egendorf alle außer R1 Helmberg POCHENDORF
Hehenberg Rosenpointstraße alle außer R1

KRIFT
Restmüll-Entsorgung alle außer R1 DIRNBERG REGAU
über Bad Hall für: Hausnr. 10, 11, 12, 13, 21, 22 alle außer R1
Feyregg SCHÜRZENDORF
Haid alle außer R1 GRUB WOLFGANGSTEIN

alle außer R1 alle außer R1

Restmüll R14    (Entsorgung 14-tägig/ roter Aufkleber)

Bio-Einer - von April bis September wöchentlich - von Oktober bis März 14-tägig abwechselnd mit Zwischenwoche

Mülltonnen müssen bereits am 1. Abholtag ab 7:00 Uhr bereitgestellt werden.

Gelbe Säcke
ACHTUNG: schwarze bzw. undurchsichtige Säcke werden NICHT mehr mitgenommen!

Altstoff-Sammelzentrum
Öffnungszeiten

Restmüll Entsorgungsbereich R1
Altpapier A1

Restmüll Entsorgungsbereich R2 Restmüll Entsorgungsbereich R3
(rechts der Krems) (links der Krems)
Altpapier A2 einschließlich Feyregg, Haid, Hehenberg, Oberrohr

Gelber Sack einschließlich Feyregg, Haid, Hehenberg, Oberrohr

Bio-Eimer Zwischenwoche - von Oktober bis März Entsorgung 14-tägig für die Bereiche:

Gablonzer Straße, Hofwiese, Kreuzberg, Papiermühlstraße, Richard-Rankl-Straße, Glasgasse, Landwid, Sandberg, Strasserbauerberg,
B 122 (bis Pochendorf, Heiligenkreuz), Kollendorf, Dirnberg, Gustermairberg, Josef-Runkel-Weg, Föhrenleiten, Dehenwang, Egendorf,
Bad Haller Straße, Kremsegger Straße 50 - 64, Gosenhuberstraße, Sepp-Pickl-Weg, Therese-Kinsky-Weg, In der Scheiben,

angenommen werden: Wertstoffe (Kunststoffe, Papier, Karton, Glas, Metalle/ Alteisen, Altholz),
Textilien (noch verwendbare Kleidung, Bettwäsche, Handtücher in sauberem Zustand),
E-Geräte (Kleingeräte, Haushaltsgeräte, Kühlschränke, Computer, Bildschirme ...),
Bauschutt und Sperrmüll (in kleinen Mengen)

Wir empfehlen, vor der Abgabe von Sperrmüll direkt im Altstoffsammelzentrum telefonisch nachzufragen, 
welche Menge noch angenommen werden kann (abhängig von der Anzahl der Lagerbehälter).
Große Mengen Sperrmüll (ab der Größenordung eines Traktoranhängers) müssen in das 
Abfallwirtschaftszentrum Inzersdorf, Haselböckau 72 - Tel. (07582) 811 37 -  gebracht werden.

Grüntalerstraße, Rottenmairstraße, Rotstraße

dürfen frühestens am Vortag ab 18:00 Uhr ins Freie bzw. vors Haus gestellt werden.

Bad Haller Straße 17 - Telefon (07583) 69 70
Dienstag, Mittwoch, Freitag jeweils von 8:00 bis 18:00 Uhr, Samstag von 9:00 bis 11:00 Uhr
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Kindergarten 
Anmeldung

Die Vormerkungen für das kommen-
de Kindergartenjahr 2014/15 wer-
den an den nachstehenden Terminen 
entgegengenommen. Die endgültige 
Aufnahme kann erst erfolgen, wenn 
alle Kinder vorgemerkt sind. 

Spätester Vormerktermin in allen 
Kindergärten: Freitag, 7. März 2014. 

Später einlangende Anmeldungen 
können nur auf Restplätze verwie-
sen werden. Es ist grundsätzlich der 
nächstgelegene Kindergarten zu be-
suchen. 

Kindergarten Markt
Franz-Hönig-Straße 10, Tel. 78 01, 
KG-Leiterin Anneliese Mickla; Vor-
merktermin: Montag, 3. und Diens-
tag, 4. Februar 2014 jeweils von 14 – 
16:30 Uhr; Anmeldeschluss Freitag, 
7. März 2014 

Kindergarten Krühub
Guntendorf 32, Tel. 68 70, KG Lei-
terin Margarethe Leitner; Vormerk-
termin ab 7. Jänner 2014 täglich von 
12:30 – 13 Uhr; Anmeldeschluss 
Freitag, 7. März 2014

Kindergarten Kremsegg
Josef-Lederhilger-Straße 1, Tel. 
84 02, KG-Leiterin Elisabeth Mül-
ler; Vormerktermin Montag, 3. und 
Dienstag, 4. Februar 2014 jeweils 
von 14 – 16 Uhr; Anmeldeschluss 
Freitag, 7. März 2014

Kindergarten Schulzentrum
Alterserweiterte Gruppe für 2-6 
jährige Kinder, Schulstraße 7, Tel.  
52 23 - 34, Kindergartenleiterin  
Maria Haider, Vormerktermin: Mon-
tag, 3. Februar 2014 von 8:00 – 15 
Uhr; Anmeldeschluss Freitag, 7. 
März 2014

Kindergarten Stift
Burgfried 1, Tel. 77 01, KG-Leiterin 
Kerstin Baumgartner; Vormerkter-
min Montag, 3. und Dienstag, 4. Fe-
bruar 2014 jeweils von 14 – 16 Uhr; 
Anmeldeschluss Freitag,7. März 
2014 

Greiner-Krabbelstube
Für Kinder von 1 bis 3 Jahren; Kon-
takt: Barbara Schamberger, Ver-
ein Drehscheibe Kind, Steyr, Tel. 
(07252) 480 99, Montag bis Freitag 
9 – 12 Uhr. Vormerktermin, Montag, 
3. Februar 2014 von 8:30 – 14 Uhr in 
der Greiner Krabbelstube, Greiner-
straße 66; Anmeldeschluss Freitag, 7. 
März 2014

Kindergarten in 
der Hofwiese: An-
meldung für „Unter 
3jährige Kinder“

„Ein Haus für Groß und Klein soll 
es sein“. Die Planungsarbeiten für 
den dreigruppigen Kindergarten mit 
Krabbelstube in der Hofwiese laufen 
auf Hochtouren. 

Dreigruppiger Kindergarten
Die bestehende Kindergartengrup-
pe aus dem Schulzentrum und eine 
Gruppe aus dem Kindergarten Markt 
werden in den neuen Kindergarten 
Hofwiese verlegt, sobald dies bau-
lich möglich ist.

Zusätzlich wird die Krabbelstuben-
gruppe im September 2014 starten. 
Falls der Neubau noch nicht bezugs-

fertig ist, wird für die Übergangspha-
se ein gut geeignetes Provisorium 
zur Verfügung stehen. 

Somit wird es in Kremsmünster, ne-
ben der Greiner Krabbelstube, die 
eine Gruppe für Betriebszugehörige 
und eine öffentliche Gruppe führt, 
weitere Betreuungsplätze für Kinder 
von 1,5 - 3 Jahren geben.

Neuer Kindergarten für „Groß 
und Klein“
„Der Kindergarten mit Krabbelstu-
be Hofwiese soll ein Haus für Groß 
und Klein werden“, freut sich Leite-
rin Maria Haider auf die neue Ein-
richtung, in der Kinder von 1,5 bis 6 
Jahren betreut werden sollen. „Durch 
unsere langjährige Erfahrung mit un-
ter dreijährigen Kindern in unserem 
derzeitigen Kindergarten, können 
wir auf die unterschiedlichen Bedürf-
nisse der verschiedenen Altersgrup-
pen besonders gut eingehen.“

Anmeldungen Krabbelstube
Für unter Dreijährige Kinder, das 
sind alle die am 1.9.2014 jünger als 
3 Jahre und älter als 18. Monate sind 
(geboren zwischen 1. September 
2011 und 1. März 2013) am Montag, 
3. Februar von 8:00 - 15:00 Uhr im 
Kindergarten Schulzentrum, Schul
straße 7, Leiterin: Maria Haider, 
(07583) 52 23-34. E-Mail: kiga-
schulzentrum@kremsmuenster.at

Bildung
Allgemein

Die Kindergartenkinder freuen sich mit Leiterin Maria Haider und Krabbelstuben-
pädagogin Gudrun Wakolbinger auf den neuen Kindergarten mit Krabbelstube in 
der Hofwiese
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Zertifikat: Gesund-
heitsförderung im 
KiGa Kremsegg

Für die ganzheitliche und qualitätso-
rientierte Gesundheitsförderung wur-
de am 8. November das Team des 
Kindergartens Kremsegg im Beisein 
von Bürgermeister Gerhard Obern-
berger, LAbg. Eva Maria Gattringer 
und LAbg. Heinrich Gmeiner ausge-
zeichnet. Der Kindergarten darf zwei 
Jahre die Bezeichnung „Gesunder 
Kindergarten“ führen.

In einem zweijährigen Prozess erar-
beitete das Kindergartenteam Prin-
zipien eines gesundheitsförderlichen 
Alltags in Bezug auf Ernährung und 
Bewegung und besuchte einschlä-
gige Fortbildungen. Bewährte Pra-
xis wurde mit neuen Impulsen ver-
bunden. Begleitet wurde das Team 
von Regionalbetreuerin Mag. Birgit 
Heidlberger.

Im Kindergartenalltag wird einerseits 
auf hochwertige Bildungssituationen 
und die Entwicklung gesundheitsför-
dernder Kompetenzen geachtet, an-
dererseits finden die Kinder Rahmen-
bedingungen vor, wo tägliche Bewe-
gung im Innen- oder Außenbereich 
sichergestellt ist und Mahlzeiten 

qualitätvoll eingenommen werden 
können. Dazu gehört die Zusammen-
arbeit mit dem Verpflegungsbetrieb 
(Stiftsküche) unter der Leitung von 
Helene Sinnhuber, um im jährlichen 
Koordinationsgespräch Anregungen, 
Wünsche und Ziele mit der „Gesun-
den Küche“ abzustimmen.

Kooperation mit Gesunder 
Gemeinde
Als Kooperationspartner steht Au-
guste Stallinger seitens der „Gesun-
den Gemeinde“ zur Verfügung. Im 
Sinne der Bildungspartnerschaft mit 
den Eltern folgten Mütter und Väter 
den Einladungen zum Eltern–Kind-
Kochen, einer Einkaufsrally, einem 
Wald- und Wiesenworkshop, den 
„Bewegungsanlässen für Zuhause“. 

Die Ressourcen der Eltern der Kin-
dergartenkinder konnten aber eben-
so genutzt werden. Mütter, welche 
Expertinnen im Gesundheitswesen 
sind, wurden zur Erarbeitung der 
Ernährungspyramide, zum Kennen-
lernen der inneren Organe und zur 
Wirbelsäulengymnastik eingeladen. 
Zur Verfügung stellten sich auch Ex-
perten regionaler Landwirtschaft.

In der Nachhaltigkeitsphase widmet 
sich der Kindergarten dem Schwer-
punktthema „Entspannung und 
Wohlbefinden“.

Tag des 
Gymnasiums

Erstmals wurde unter diesem Mot-
to am 8. November in Oberösterrei-
ch der „Tag des Gymnasiums“ be-
gangen. Schülerinnen und Schüler 
des Stiftsgymnasiums präsentierten 
am Kremsmünsterer Bauernmarkt 
die Pläne für den Neubau des Turn-
saals und den Ausbau und die Mo-
dernisierung der Schule. Außerdem 
stellten die Gymnasiasten der 7B 
Klasse ihr Projekt „Kremsmünster 
1945“ vor: In Zusammenarbeit mit 
dem Kulturverein AUSSERDEM 
hatten die Jugendlichen anhand der 
ältesten Kremsmünsterer Farbdias 
und durch Interviews mit Bewoh-
nerinnen und Bewohnern, die bei 
Kriegsende im Teenager-Alter wa-
ren, Lebensgefühl und Erfahrungen 
der damaligen Jugend mit der heu-
tigen Jugendkultur verglichen. Die 
dabei entstandene Broschüre ist auch 
auf der Homepage des Stiftsgymna-
siums und der Marktgemeinde ver-
fügbar.

Für interessierte Kinder: Für das 
Schuljahr 2014/15 ist eine Anmel-
dung am Stiftsgymnasium jederzeit 
möglich! Nähere Auskunft im Se-
kretariat des Stiftsgymnasiums (Frau 
Christiane Stockinger) unter Tel. 
(07583) 52 75-400.

Bildung
Allgemein

Petra Agrill, Katharina Vrontilas, Katrin Grasegger, Leiterin Elisabeth Müller, Bürgermeister 
Gerhard Obernberger, LAbg. Eva Maria Gattringer und LAbg. Heinrich Gmeiner (fehlend: 
Jutta Schmidhuber)

Präsentation der Umbaupläne im Stiftsgym
nasium am Bauernmarkt
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Volksschule Kirch-
berg: Projekt 
Mediennutzung

1154 völlig medienfreie Tage er-
reichten die 81 Kinder der VS Kirch-
berg in 3 Wochen, das sind durch-
schnittlich ca. 14 medienfreie Tage 
pro Kind. Im November starteten die 
Kinder der VS Kirchberg mit einem 
ganz besonderen Projekt: 

„Weniger ist mehr - Elektronische 
Medien bewusst nutzen“ – so der 
Titel dieser Aktion.
Laut Empfehlung verschiedener In-
stitutionen und Plattformen soll das 
Maximum an Bildschirmzeit (Fern-
seher, Computer, Playstation, Wii, 
Gameboy,…) für Kinder zwischen 
6 und 10 Jahren pro Tag nicht mehr 
als 45-60 Minuten, beziehungswei-
se 5 Stunden in der Woche betragen. 
Außerdem sollten das TV-Programm 
bzw. die Spiele mit den Eltern gut 
abgesprochen sein und natürlich eine 
entsprechende Altersfreigabe aufwei-
sen.

Drei Wochen lang dokumentierten 
die Kinder ihr Medienverhalten in 

einem Pass. Einen grünen Punkt gab 
es für einen Tag ohne Bildschirm-
zeit und einen gelbe für bewusst ge-
nützte Medienzeit. Alternativen zu 
Fernsehen und Co waren im Pass als 
Anregungen abgedruckt und wur-
den in den Klassen besprochen. Als 
Angebot der Schule gab es jede Wo-
che eine Spielezeit, in der die Kin-
der verschiedenste Spiele erproben 
konnten. Von „Junior DKT“ über 
Kartenspiele wie „Hosn obi“ und 
Fadenspiele bis hin zu Schach und 
„Mensch ärgere dich nicht“ spiel-
ten Kinder, Lehrer und Eltern aller 
Schulstufen miteinander.

Bei der Projektreflexion mit den Kin-
dern hörten wir unter anderem fol-
gende Aussagen: „Mir hat es ohne 
Fernsehen gefallen, aber Fernsehen 
ist auch echt cool. Aber durch dieses 
Projekt überlegt man sich, was man 
wirklich sehen will.“ „Ich habe mich 
besonders bemüht und 19 grüne Tage 
geschafft. Ich möchte es auch wieder 
einmal machen, weil es gut für das 
Gehirn und die Augen ist. Außer-
dem macht man dann viele andere  
Sachen, zum Beispiel rausgehen.“

Auf die Frage, was die Kinder anders 
gemacht haben als sonst, reichten 

die Antworten von: „Ich habe viel 
mit der Mama/dem Papa, … gespie-
lt“ über „Ich bin mehr draußen ge-
wesen.“, bis hin zu: „Ich habe ganz 
schwierige Weihnachtsgeschenke ge-
bastelt.“

Mit dieser Aktion wollen wir zur Be-
wusstseinsbildung der Kinder und 
Eltern beitragen, wie man die Me-
dien, die uns umgeben, sinnvoll ein-
setzen kann. Gleichzeitig sollen die 
Kinder erleben, wie sie ihre Freizeit 
selbst aktiv gestalten können.

Bildung
Allgemein
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Mediennutzung in der VS Kirchberg
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Mitmachtheater mit 
den KISI-KIDS

Am 25.11.2013 lud der Elternverein 
der Kindergärten und Pflichtschulen 
Kremsmünster alle Kindergärten der 
Gemeinde Kremsmünster zu den KI-
SI-KIDS ins Pfarrheim ein. Die Kin-
dergartenkinder freuten sich über ein 
beschwingtes Weihnachtsmusical mit 
dem Hirten Florian und seinen sym-
pathischen Schafen.

Die KISI-KIDS stehen für eine wun-
derbare Mischung aus einzigartigem 
Puppentheater und Liedern zum Mit-
machen. Die Kinder durften mitsin-
gen, mittanzen und die Puppen haut-
nah erleben. Dem Elternverein ist es 
damit wieder gelungen, gemeinsam 
mit Sponsoren und freiwilligen Hel-
fern den Kindern ein unvergessliches 
Theatererlebnis zu ermöglichen. Vie-
len Dank allen, die dazu beigetragen 
haben!

Volksschulen: Sicher 
am Schulweg

Durch das steigende Verkehrsauf-
kommen wird auch das richtige Si-
cherheitsverhalten für Kinder auf 
dem Schulweg immer wichtiger. 
Dazu zählt neben der Wahl eines si-
cheren Schulwegs natürlich auch die 
Verwendung von Zebrastreifen, das 
Beachten der Ampel und natürlich 
auch gut sichtbare, reflektierende 
Kleidung. 

Bildung
Allgemein

Aus diesem Grund stellte auch heuer 
der Zivilschutzverband wieder ko-
stenlos Warnwersten für die Schul-
anfänger in Oberösterreich zur Ver-
fügung.

Nachdem der Gemeinde die kleinen 
Bürger am Herzen liegen und deren 
Sicherheit überaus wichtig ist, ließ 
es sich Bgm. Gerhard Obernberger 
nicht nehmen, den SchülerInnen der 
1. Klassen Volksschule die Warnwe-
sten persönlich zu überbringen.

Sitzkissen für die 
Hauptschule Krems-
münster

Schon seit einigen Jahren wünschen 
sich die Schülerinnen und Schüler 
der Hauptschule Kremsmünster in 
den Lehrer-Schüler Konferenzen 
Sitzkissen für ihre Klassen. Lehrmit-
tel und andere Ausstattungsgegen-
stände waren bis jetzt aber immer 
wieder wichtiger und der Ankauf 
solcher Kissen hätte das Budget ge-
sprengt.

Deshalb begab sich die Leitung der 
Schule und der Lehrkörper auf die 
Suche nach Sponsoren. Nun ist es in 
diesem Schuljahr geglückt, die Fa. 
Greiner als Sponsor zu rekrutieren. 
So konnten 15 Sitzkissen ihren Platz 
in fünf Klassen finden. Die Schüler 
und SchülerInnen nahmen die Spen-
de erfreut entgegen und freuen sich 
über die neue Klassenausstattung.

Adventplatzerl für 
Kinder

Nicht nur eine neue Straßenbeleuch-
tung hat Kremsmünster, sondern 
auch ein Adventplatzerl für Kinder in 
der Hauptstraße neben Sport Helleis. 
Dort befindet sich ein Adventhaus 
und eine kindgerechte Krippendar-
stellung, die von vielen Kindern ger-
ne besucht wird. Eltern und Kinder 
können an dieser Stelle verkehrssi-
cher verweilen und im Adventtrubel 
eine Pause einlegen.

Mitmachtheater mit den KISI-KIDS Volksschulen: Sicher am Schulweg

Sitzkissen für die Hauptschule

Adventplatzerl für Kinder
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undheitDas Team

Kassen- und Wahlphysiotherapie, Ergotherapie, Massagen
Gablonzerstraße 17, 4550 Kremsmünster
Abendtermine bis 20 Uhr! Tel. 0676/48 42 648

... weil‘s die Hauptsache ist.

Neue Praxis - neue Homepage! 
www.xund-heit.at

Daniela Queteschiner
Wahl-Physiotherapeutin

Mag. Maria Lederer
Wahl-Ergotherapeutin

Anita Kiennast
Masseurin

Christiane Halbauer
Wahl-Physiotherapeutin

Bernhard Resl
Wahl-Physiotherapeut

Andrea Sadean
Wahl-Physiotherapeutin

Heideline Weiß
Kassen-Physiotherapeutin

Wir bedanken uns aufs 
Herzlichste für die 
zahlreichen Anmel-
dungen und dem damit 
entgegengebrachten 
Vertrauen anlässlich 
unserer Eröffnung. 

Wir freuen uns darauf,
Sie in unserer Praxis 
begrüßen zu dürfen!

inserat-GN-dez13-xundheit.indd   2 05.12.13   17:28

Sitzkissen für die Hauptschule

Die Wirtschaft informiert:
relaxen in kremsmünster
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D´ Prüglböcka Feuawehr

Von Franz Hönig (1867 - 1937)
Kupferschmied – Dialektdichter – Ehrenbürger der Gemeinde Kremsmünster
Bürgermeister von 2.8.1909 bis 29.10.1937

Freizeit & Vereine
kultur

D´ Prüglböcka Feuawehr.
Da kimmt dösnáchst in Daumerlhaus
Bei Prüglbach á Feuá aus.
Am Kiráturm, da schlagns glei an,
Und d´ Leut, dö schrein und jámmán 
schan
Und rennán umánand ums Haus,
„A Wassá, á Wassá! Sinst is ´s aus. -
Mö kimmt denn d´ Spritzn nöt 
dáher?
Was is ´s denn mit dá Feuáwehr?
Es geht ja ´s ganze Viech schan 
z´grund!“
Und so vágengán schiar zwoa Stund
Und drum is áh zun guatn End
Dö ganze Hüttn niedábrennt.
Auf oanmal hert má ´s iaxt „tráráá - 
!“
Und wia wann ´s gar nöt tráwi wá,
So kemán s´ langsam iazt dáher,

Dá Hauptmann mit dá Feuáwehr.
„Ja herts“, höbn Leut aft an zum 
rödn,
„Mö kemmts denn nöt? Wo sáds 
denn gwön?“
„Ja mei!“ moant oaná vo dö Kuntn,
„Dá Hauptmann hat´n Helm nöt 
gfundn.
Und aft is áh dö Gschicht á jo -
Es wißt ´s ja, mir haben koan Depot -
Zwö muaß denn d´ Kramárin – dös 
Ma(d)l –
Weil d´ Spritzn ent steht in eahn´ 
Sta(d)l 
Vo unt bis obn in Spritznkastn
Mit Erdäpfl und Ruabn anfastn?
Und übáhaups, ös hätt mit ´n Brinná
A ötlá Stund noh woatn kinná.
Gschwin, gschwind, dös hätt allmal á 
tráwing,

Aft bringt má eh alls[s]and in áw-
ing.“
„Und übáhaups, ös is beschlossn“,
Sagt aft dá Hauptmann ganz 
vádrossn,
Dáß langsam gfahrn wern muaß iaz 
und
Sinst gáng dö neuche Spritzn z´ 
Grund.
Bein löstn Feur, da sán má grennt,
Aft sán uns d´ Hälfte Schläuch vá-
brennt.
Da hätt má weit mehr Schadn wia 
Nutzn;
Und dös vádammte Spritzputzn,
Dös wird uns eh áh langsam z´ 
dumm; - 
Jazt sitzs enk auf, iazt kehrn már um,
Denn ´s Feuá – wiar i siach – is gar,
Jazt trinká már á Máß, á zwoa.

Faschingssitzungen 
2014 „Nichts als die 
reine Wahrheit oder 
Das jüngste Ge-
rücht“

Lustige Stunden versprechen die 
Mitglieder des Kremsmünsterer Fa-
schingsvereines bei den kommenden 
6 Faschingssitzungen. Das Motto 
„Das jüngste Gerücht“ lässt erwar-
ten, dass sich die Kremsmünsterer 
Prominenz auf lobende Erwäh-
nungen freuen darf.

Ein abwechslungsreiches Programm 
mit musikalischen, tänzerischen und 
anderen kreativen Darbietungen 
bildet auf bewährte Weise den Hö-
hepunkt des Kremsmünsterer Fa-
schings 2014. Neben quasi traditi-
onellem wie dem „Duo Mexx“, den 
„Saunadamen“ und den „Tassilo-Te-
nören“ darf natürlich auch bewährtes 
wie die „Naturfreunde“, die „Fantas-
tischen 4“ und das „Männerballett“ 
nicht fehlen und Ihre Lachmuskeln 

strapazieren. Weiters garantieren 
der Fotoclub, die Kirchberger Feu-
erwehrmusi, die Garde und weitere 
Überraschungen Faschingsspaß für 
viele Stunden. Und auch heuer sorgt 
die Marktmusikkapelle Kremsmün-
ster für schwungvolle musikalische 
Untermalung, begleitet von Helmut 
Boldog, der mit viel Humor durchs 
Programm führt.

Der Kartenvorverkauf findet am 
Samstag, 11. Jänner 2014 von 8-10 
Uhr im Sitzungssaal des Rathauses 
statt. Die Tischgrößen sind für 
8,10,12 oder 14 Personen genehmigt 
– aus feuerpolizeilichen Gründen ist 
das Dazustellen von weiteren Stüh-
len leider untersagt.
Keine Vorreservierung möglich – 
Restkarten sind ab Montag, 13. Jän-
ner 2014 in der Bäckerei Eglseer er-
hältlich.
Veranstalter: Kremsmünsterer Fa-
schingsverein

Termine der Faschingssitzungen:
Freitag,21. Februar 2014 19 Uhr
Samstag, 22. Februar 2014 19 Uhr
Freitag, 28. Februar 2014 19 Uhr

Samstag, 1. März 2014 19 Uhr
Sonntag, 2. März 2014 18 Uhr
Dienstag, 4. März 2014 19 Uhr



17Gemeindenachrichten Kremsmünster

Freizeit & Vereine
allgemein

Weihnachtsmarkt 
am Marktplatz

Auch in diesem Jahr war der Weih-
nachtsmarkt am Marktplatz am 29. 
und 30. November wieder ein stim-
mungsvoller Start in die Adventzeit. 
Die Temperaturen waren geradezu 
ideal, um sich gemütlich bei Brat-
würstel und Punsch etwas aufzuwär-
men und sich im Anschluss um den 
passenden Adventkranz umzusehen. 
Es wurde natürlich auch drum herum 
von den Kremsmünsterer Vereinen in 
Zusammenarbeit mit dem Ortsmar-
keting wieder so einiges geboten! 

So wurde heuer nicht nur der Weih-
nachtsmarkt am Marktplatz, son-
dern auch die neue Kremsmünsterer 
Weihnachtsbeleuchtung am Freitag 
um 17 Uhr - unter der Leitung von 
Moderator Karl Annau – mit Bür-
germeister Gerhard Obernberger, 
Pater Arno, dem Gesangsverein und 
Trompeten-Schülern der Landesmu-
sikschule feierlich eröffnet. Um das 
Warten auf den Kinderperchtenlauf 
und den Perchtenlauf der Schleißhei-
mer Perchten zu verkürzen, stimmte 
die Musikschule beim „Adventbla-
sen“ auf die bevorstehende Weih-
nachtszeit ein. Wieder vertreten war 
heuer auch der Arbeitskreis Sucht-

prävention – diese ließen gegen 18 
Uhr den besten Wildsau-Mix (= be-
stes alkolfreies Heißgetränk) durch 
eine sechsköpfige Jury verkosten 
und prämieren. Der Verein Hut- und 
Bauerntracht freute sich – nachdem 
sie im Vorjahr nach ihrem Sieg 2011 
den Wanderpokal an den Sparverein 
„zum Durstigen Eck“ abtreten muss-
ten – sehr über die erneute Erstplat-
zierung.

Traditionellerweise begann der 
Weihnachtsmarkt am Samstagmor-
gen mit dem alljährlichen Frühstück 
bei den Fischern. Von 14-16 Uhr 
wurde unseren kleinen Mitbürgern 
spannende und lustige Unterhaltung 
geboten – so fand im Weihnachts-
marktgelände das schon fast zur Tra-
dition gewordene Ponyreiten statt 
und im Haus der Generationen konn-
ten die Kinder zwischen 2 Stationen 
hin und her wechseln – so wurde 
gemeinsam mit dem Familienbund-
zentrum fleißig an Adventkerzen 
gebastelt und mit Johanna Tauber-
Sinnhuber Weihnachtsgeschichten 
gelesen. Offizieller Abschluss des 
Weihnachtsmarktes war dann im 
Anschluss an die alljährlich stattfin-
dende Kerzensegnung mit P. Arno 
der stimmungsvolle Live-Auftritt des 
Country-Sängers „Desperado“ (alias 
Werner Katzengruber).

Pensionistenverband

Der Sozialsprechtag des Pensio-
nistenverbandes findet am Donners-
tag, 3. April 2014, ab 16 Uhr, Ge-
meindeamt, 1. Stock, Zimmer Nr. 24, 
statt. Weiterer Termin: Donnerstag, 
2. Oktober 2014

ÖAV Sektion Krems-
münster -Touren 

Sa. 04.01.: Skitour Gamskogel 
1.710 m (Sengsengebirge)
Aufstieg 3 ½ Std., Höhendifferenz 
1 150 m, ca. 5 km Abfahrt, Schwie-
rigkeit II-III, Anm.: Raimund Schüt-
zenhofer, Tel. (07228) 200 83 oder 
(0664) 342 73 79

Fr. 17.01.–So. 19.01.: Skitouren-
kurs für Anfänger/Fortgeschr.
Mit einem Bergführer werden die 
Grundlagen des Skifahrens im frei-
en Gelände erlernt, (Umgang mit 
Pieps, etc.), Ort wird noch bekannt 
gegeben. Anm.: Roman Rodler, Tel. 
(0664) 434 33 83 oder Franz Lösch, 
Tel. (0664) 73 39 37 47

So. 02.02.: Skitour Angerkogel
Leichte Tour, 500 Hm Aufstieg von 
der Bergstation Frauenkar, 1.500 Hm 
Abfahrt zur Talstation Wurzeralm, 
gesamte Tourdauer ca. 3 ½ Std., 
Anm.: Willi Mitterbaur, Tel. (07228) 
74 28 oder (0680) 552 81 19

So. 16.02.: Skitour Schwarzkogel 
1.533 m 
Leichte Tour im Reichraminger Hin-
tergebirge, ca. 2 Std. Aufstieg, Hö-
hendifferenz 550 m , Abfahrt ca. 4 
km, Schwierigkeit II, Anm.: Rai-
mund Schützenhofer, Tel. (07228) 
200 83 oder (0664) 342 73 79

So. 23.02.: Steineck 1.418 m
Winterwanderung, Aufstieg von 
Dürrrnberg in Scharnstein durch die 
Schrattenau, gesamte Gehzeit ca. 4 
Std., Höhendifferenz 638 m, Anm.: 
Hans Zorn, Tel. (07587) 87 62 oder 
(0664) 73 91 80 13

Jahreshauptversammlung
Sonntag, 02.03.14 um 17 Uhr in der 
Stiftsschenke Kremsmünster

Weihnachtsmarkt 
am Marktplatz
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Freizeit & Vereine
SPORT

TUS 
Kremsmünster

Sektion Tischtennis

Zwischenstand Mannschaftsmei-
sterschaft 2013/14
TuS "A" - Landesliga - 6. Rang
TuS "B" - Landesklasse - 5. Rang
TuS "C" - Regionalklasse - 4. Rang
TuS "D" - Bezirksklasse - 7. Rang
TuS "E" - Kreisklasse - 6. Rang
TuS "F" - Kreisklasse - 7. Rang
TuS "G" - 1. Klasse - 10. Rang

Ortsmeisterschaften 2013
Markus Mitterbauer und Florian 
Klausner gaben im Teambewerb kein 
einziges Spiel ab und verwiesen Pe-
ter Ahrens und Josef Stadlhuber auf 
Rang 2. Den Nachwuchsbewerb si-
cherte sich David Huemer vor Ante 
Vujevic.

Bezirksmeisterschaften 2013
Martin Waibel verlor keinen Satz 
im Einzel und mit Partner Patrick 
Kefer auch nicht im Doppel. In den 
Nachwuchsbewerben U-18 und U-15 
setzte sich Manuel Breitenbaumer 
durch und siegte zusätzlich im Be-
werb OTX 1300. Die talentierte 
Nachwuchsspielerin des TuS, Verena 
Rösner siegte bei den U-13 souverän.
Herren Einzel OFFEN: 1. Waibel 
Martin, TuS Raika Kremsmünster

Herren Doppel OFFEN: 1. Wai-
bel M./Kefer P., TuS Raika Krems
münster

U-18: 1. Breitenbaumer Manuel, TuS 
Raika Kremsmünster, 2. Brunmayr 
Thomas, TuS Raika Kremsmünster, 
3. Rösner Verena, TuS Raika Krems-
münster, 4. Stegmüller Tobias, TuS 
Raika Kremsmünster
U-15: 1. Breitenbaumer Manuel, TuS 
Raika Kremsmünster, 2. Brunmayr 
Thomas, TuS Raika Kremsmünster, 
3. Rösner Verena, TuS Raika Krems-
münster
U-13: 1. Rösner Verena, TuS Raika 
Kremsmünster, 3. Hörndler Patricia, 
TuS Raika Kremsmünster, 3. Spreit-
zer Alex, TuS Raika Kremsmünster
OTX 1500: 2. Brunmayr Thomas, 
TuS Raika Kremsmünster, 3. Davi-
dovic Toni, TuS Raika Kremsmün-
ster
OTX 1300: 1. Breitenbaumer Manu-
el, TuS Raika Kremsmünster, 3. Da-
vidovic Toni, TuS Raika Kremsmün-
ster

TuS Raiffeisen Kremsmünster 
qualifiziert sich überlegen für die 
OÖ-Landesliga
Thomas Brunmayr und Manuel 
Breitenbaumer gelang der Sprung 
ins Finale der OÖ-Landesliga, der 
höchsten Spielklasse Oberösterrei-
chs. Beide Spieler ließen nichts an-
brennen und siegten ohne Punktever-
lust. Die Entwicklung dieser jungen 
Spieler des TuS ist hervorragend und 
lässt für die Zukunft noch viel erwar-
ten. Grundstein für diese Erfolge ist 
das hervorragende Training mit sehr 
guten Trainern aber auch der tolle 
Einsatz der Jugendlichen. Nachdem 
zuvor schon die U-18 und die U-13 
sich ebenfalls für die Landesliga 
qualifiziert haben, ist dies das dritte 

TuS-Team, das zu den besten Nach-
wuchsteams in ÖÖ zu zählen ist.

OÖ.-Rangliste U-15 am 
10.11.2013 in Vorchdorf
Verena Rösner (TuS Raiffeisen 
Kremsmünster) holt sich den Grand 
Slam. Die TuS-Spielerin holt sich 
nach der U-13, U-18 auch die U-15 
OÖ-Rangliste

OÖ-Rangliste U-13 + U-18 am 19 
+ 20.10.2013 in Kremsmünster
Verena Rösner (TuS Raiffeisen 
Kremsmünster) siegt bei U-13 weib-
lich und bei den U-18 weiblich
Uros Trifkovic und Thomas Brun-
mayr erreichen bei den U-18 Bur-
schen Silber und Bronze

Sektion Leichtath
letik, Rad & Schi 

Laufen: Vereinsmeister 2013
Frauen: 
10.000 Meter: 1. Anita Baierl (34:19 
Min.), 2. Helga Baierl, 3. Birgit Haß-
lacher .
Halbmarathon: 1. Helga Baierl 
(1:32,53 Std.), 2. Birgit Haßlacher.

Männer:
10.000 Meter: 1. Christian Schuster 
(36:46 Min.), 2. Klaus Pfeiffer, 3. Jo-
hann Zeilinger.
Halbmarathon: 1. Christian Schuster 
(1:21,35 Std.), 2. Reinhard Haider, 3. 
Walter Pürstinger.
Marathon: 1. Christian Schuster 
(2:58,33 Std.), 2. Jürgen Stadlmayr, 
3. Reinhard Haider.

Die Leichtathletik-Vereinsmeister 2013: 
Von links: Helga Baierl, Christian Schuster und Anita Baierl

Die Tischtennis-Vereinsmeister 2013: 
Einzelwertung und Teamwertung
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38. Ortsschitag am 
9. März 2014 auf der 
Höss/Standardstre-
cke

Nennungen sind bis 7. März bei 
Sport Helleis abzugeben. Start um 
10:30 Uhr, Siegerehrung 18:30 Uhr 
im Kulturzentrum

Wie in den letzten Jahren gibt es 
wieder einen Teambewerb. Auch 
wird ein attraktiver Hauptpreis un-
ter allen Teilnehmern verlost, sowie 
weitere schöne Sachpreise. Alle De-
tails werden in der Ausschreibung 
bis Ende Jänner zur Verfügung ge-
stellt bzw. auf der Homepage des 
TuS Kremsmünster, www.tus.krems-
muenster.at/la

Sektion Fußball

Prominenz bei Trainerschulung
Nach der Saison ist vor der Saison: 
In Wels informierten sich vier TUS-
Trainer im Mauth Stadion über die 
neuesten Trends im Nachwuchsfuß-
ball. 

Die Liste der Vortragenden konnte 
sich sehen lassen: Rainer Setik (ehe-
maliger Nachwuchsleiter SK Rapid 
Wien), Mag. Martin Cipps, U6 Trai-
ner Rapid Wien und wohl allen be-
kannt der mehrfache Nationalspieler 
und jetzige Leiter der Akademie SV 

Ried Robert Ibertsberger. Ein ab-
schließendes Schautraining mit den 
Burschen der U 14 von Herta Wels 
führte die vormittags gelernte Theo-
rie in die Praxis über.

Überregionales Futsal Turnier in 
der Bezirkssporthalle voller Erfolg
Der TUS-Kremsmünster, Sektion 
Fußball, verzichtete erstmals bei 
einem Hallenturnier auf die Ban-
den. Futsal heißt dieser neue Trend, 
bei dem ein sprungreduzierter Ball 
verwendet wird und wo auch einige 
Regeln anfangs zumindest Erstaunen 
hervorrufen: So muss z.B. immer 
der Gefoulte selbst den Freistoß tre-
ten und es darf währenddessen auch 
keine Mauer gebildet werden, an der 
Outlinie gibt es einen Freistoß, der 
binnen 4 Sekunden ausgeführt wer-
den muss u.s.w. 20 Mannschaften 
aus der Region folgten dem Ruf!

Die Trainer der Region zeigten sich 
sehr interessiert – aber teilweise auch 
skeptisch, ob sich die Nachwuchs-
talente so schnell umstellen können 
und ob sie technisch in der Lage 
sind, ihr gewohntes Kombinations-
spiel innerhalb der Outlinien und 
ohne Banden durchzuführen. Nach 
einigen Spielen wurden aber alle 
Zweifler eines Besseren belehrt: 

Die Spiele verliefen flüssig, fair und 
zur vollsten Zufriedenheit der Veran-
stalter. Einmütig stellten die Organi-
satoren am Ende fest: „Nächstes Jahr 
wird dieses Turnier wieder in dersel-
ben Form stattfinden!“

Stiftsgymnasium: 
Koordinations
training für Körper 
und Geist

Spitzensportler wie Felix Neureuther 
oder die Stars von Borussia Dort-
mund machen es regelmäßig. Und 
seit gestern auch einige Professo-
rInnen des Stiftsgymnasiums Krems-
münster: Life Kinetik – eine Art Ver-
bindung von Körper und Geist, bei 
der Gedächtnis, Koordination und 
das Gesichtfeld gleichermaßen trai-
niert werden. Der Life Kinetik Trai-
ner Andreas Astner demonstrierte 
nach einem Impulsvortrag, wie lustig 
und gleichzeitig wie anstrengend die-
se Übungen sind. Wenn man mit ei-
ner Hand Kreise zieht, mit der ande-
ren einem Partner einen Ball zuwirft 
und gleichzeitig Kopfrechnungen 
aufsagen muss, werden gleichzeitig 
viele Gehirnzellen angeregt und über 
Sogenannte Synapsen verbunden.

Bei regelmäßiger Anwendung wer-
den dadurch Leistungsfähigkeit, 
Konzentration und Kreativität nach-
weislich gefördert. Ein Umstand, der 
nicht nur Lehrkräften sondern natür-
lich auch Schülern sehr weiter helfen 
kann. Deshalb werden die Gymnasi-
astinnen ganz schön schauen, wenn 
sie plötzlich im Geographieunterricht 
hören: „Alle aufstehen. Ich sage jetzt 
ein paar Städte. Liegt eine Stadt in 
Afrika, schnell um die linke Schulter 
drehen, liegt sie in Amerika, um die 
rechte Schulter und liegt sie in Euro-
pa, macht ihr einen Luftsprung!“

Freizeit & Vereine
SPORT

In Trainingsanzügen v.l.n.r. Rainer Setik, Mag. Martin 
Cipps, Robert Ibertsberger und die Kremsmünsterer Nach-
wuchstrainer: Günther Ramsebner, Bernd Krammer, An-
dreas Astner, Klaus Thaler

Koordinationstraining für die Lehrkräfte des Stiftsgymnasiums 
mit anschließender Umsetzung bei den Schülern
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Kremstal-Volleys in 
Action

Am Samstag den 11.01.2014 ab 13 
Uhr steigt ein besonderes “Heim-
spiel” in der Bezirkssporthalle: die 
Kremstal-Volleys empfangen in 
der Volleyball-Landesliga zu Hau-
se die Mannschaften von Steyr und 
Schwertberg (aktueller Tabellenfüh-
rer). 

Beim Nachwuchs-Showprogramm 
in der Pause zwischen dem 1. und 2. 
Spiel (Beginn je nach Spielverlauf 
des 1. Spiels ca.14:10-14:45) zeigen 
die Kinder aus unseren 3 Gruppen 
“Ball-Spiel-Spaß” (KIGA), “Vol-
leyballSpaß 1” (VS 1-3 Kl.) und 
“VolleyballSpaß 2” (VS 3-4 Kl. + 
5.Schulstufe) - gemeinsam & jede 
Gruppe für sich - was sie bereits ge-
lernt haben!

Kremstal-Volleys in Action: laut-
starke Unterstützung durch ein be-
geistertes Publikum bringt unsere 
Herren zu Höchstleistungen und da-
mit den Siegen näher. Und auch un-
ser Nachwuchs freut sich, zahlreiche 
ZuseherInnen begeistern zu können!

Neuer Fitnesstrend 
landet in Krems-
münster: Piloxing®

Eine Kombination aus zwei Sport-
arten: Piloxing®, so heißt es auf der 
offiziellen Homepage, „verbindet die 
schnellen Bewegungen von Fitness-
Boxen mit den ästhetischen Figuren 
von Pilates zu einem effektiven Wor-
kout.” 

Diese neue Trendsportart richtet sich 
an Frauen, die eine neue Form des 
Körperbewusstseins erlangen wol-
len. Selbst Hollywoodstars schwören 
bereits auf die neue Art der Körper-
formung. Entwickelt hat dieses neue 

Freizeit & Vereine
SPORT

Fitnessprogramm die schwedische 
Tänzerin und Bodybuilderin, Viveca 
Jensen. Damit wollte sie „ein Wor-
kout entwickeln, das weiblich, aber 
dennoch fordernd ist und obendrein 
das Selbstbewusstsein steigert“. 

Diese neue Trainingsvariante ist ein 
forderndes Intervall-Training, das 
Fett verbrennt, Muskeln aufbaut, das 
Herz-Kreislauf-System trainiert und 
effektiv den Körper formt und strafft. 
Durch die Kombination mit Tanze-
lementen und dem Einsatz schneller 
Musik macht Piloxing® auch richtig 
Spaß!

Ab Jänner 2014 wird diese neue Be-
wegungskurs von der VHS Krems-
münster angeboten: 

•	 10 x ab 20.1.2014 montags 18.10-
19.10. im Meierhof (Stift Krems-
münster), Euro 66,00 / AK Euro 
59,40

•	 10 x ab 21.1.2014 dienstags 9:45 
in der Berufsschule Kremsmünster, 
Euro 66,00 / AK Euro 59,40

•	 9 x ab 23.1.2014 donnerstags 
19:30 im Meierhof (Stift Krems-
münster), Euro 60,00 / AK Euro 
54,00

Leitung: Lisa Haider, Piloxing®-
Instruktorin

Informationen und Anmeldung: VHS 
Kremsmünster: Gerlinde Steinkog-
ler, Tel. (0676) 845 500 422, E-Mail: 
kremsmuenster@vhsooe.at

Die Kremstal-Volleys brauchen laut-
starke Unterstützung, z.B. beim Heim-
spiel am Samstag, 11.1. ab 13 Uhr in 
der Sporthalle

Piloxing ist der neue Fitnesstrend: ab Jänner 2014 bei der VHS Kremsmünster
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Tourismus & Wirtschaft
Neue betriebe

Neue Betriebe

Xundheit – Physiotherapie und 
Massagen
Am 9. Dezember öffnete die neue 
Praxis vom Team Xundheit in der 
Tassilo-Apotheke. In den modern 
gestalteten Räumlichkeiten werden 
neben Physiotherapie noch Ergothe-
rapie und Massagen angeboten. 

Neben der Wahlphysiotherapie gibt 
es nun auch eine eigene Kassenphy-
siotherapeutin die voll mit der OÖG-
KK verrechnen kann, das heißt es 
gibt keinen Selbstbehalt für die Pati-
enten! 

Um Missverständnissen vorzubeu-
gen wird darauf hingewiesen, dass 
nur Therapien bei Frau Heidelinde 
Weiß, Tel. (0676) 594 48 41, ohne 
Selbstbehalt möglich sind. Aufgrund 
der großen Nachfrage an Kassenphy-
siotherapie, kommt es hierbei jedoch 
zu Wartezeiten. Die anderen Thera-
peuten des Team Xundheit besitzen 

Wahlverträge und können wie ge-
wohnt jedem Patient innerhalb einer 
Woche einen freien Termin anbieten. 
Trotz des fixen Standortes wird von 
Xundheit weiterhin die mobile Phy-
siotherapie in Kremsmünster ange-
boten. 

Kontakt: Xundheit, Gablonzer Straße 
17 (Tassilo Apotheke), Tel. (07583) 
512 22, www.xund-heit.at 

Home Service Martin Agrill
Martin Agrill ist seit einem Jahr selb-
ständiger Dienstleister in den Be-
reichen Dienstleistung (u.a. Planung-
Innenausbau-Wohnraum, Montage-
tischler, Hausbetreuung im Privatbe-
reich, Verspachtelungen, Silikonier-
arbeiten, …), Einkauf/Verkauf (u.a. 
Möbel, Raumausstattung, Baustoffe, 
Elektro- und Haushaltsgeräte, Haus-
haltswaren) und Fachhandel. 

Kontakt: Martin Agrill, 4550 Krems-
münster, Au 10/2, Tel. (0699) 118 04 
275, E-Mail: martin.agrill@tele2.at, 
Web: www.ma-homeservice.at

Käuferprovisionsfrei

Käuferprovisionsfrei

Käuferprovisionsfrei

Käuferprovisionsfrei

Frohe Weihnachten
        und einen guten Rutsch

                       ins neue Jahr 2014 !
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Kirchdorf
Ing. Egon Graßegger  +43-676/ 846 126 722
Grassegger GmbH
4563 Micheldorf, Bader-Moser-Straße 17

Tel. 07582/61267 - 22
egon.grassegger@remax-kirchdorf.at

Nettomiete 
Egon Graßegger

Die Räumlichkeiten verfügen ins-
gesamt über rund 308 m2 Nutz-
fläche. 10 Stellplätze vorhanden. 

@              1.090,-
16/1557

Kaufpreis 
Egon Graßegger

Diese 3-Zimmer-Wohnung mit rund 
71 m2 befindet sich im Dachgeschoss. 
Lift vorhanden. Auch zu mieten!

@          108.000,-
1616/1370

Kaufpreis 
Egon Graßegger

@            88.536,-
16/952

Kaufpreis 
Egon Graßegger

Das ehemalige Verkaufslokal im Erdge-
schoss eignet sich mit gesamt ca. 103 
m2 Wfl. zum Ausbau als Wohnung.

@            77.000,-
1616/1573

Kaufpreis 
Egon Graßegger

ist diese Wohnung mit ca.76 m2 Wohn-
fläche und guter Raumaufteilung. 
Als Anlage- und Vorsorgewohnung.

@            92.000,-
1616/1571

Kaufpreis 
Egon Graßegger

@          370.000,-
16/1266
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Dieses Grundstück mit einer Grundfläche von ca. 
1.428 m2 befindet sich ruhig und abgeschieden. 
Allerlei Möglichkeiten für Ihre Erholungsoase.

Vermietungen  sind  kein Problem für  
Sie ? Ideen haben Sie mehr als genug?  
Keine Scheu vor Umbauarbeiten?

mitten im Ort
Kremsmünster

zum Selbstausbau
Kremsmünster

geschickt ...
Kremsmünster

Überblick behalten
Kremsmünster

Ausstellungshalle
Kremsmünster

das Optimum herausholen
Kremsmünster

Kaufpreis
RE/MAX Kirchdorf

Wir verkaufen oder vermieten 
auch Ihr Haus oder Ihre Woh-
nung. Informieren Sie sich jetzt.

@                       ?
1616/.......

Hier könnte Ihre
Immobilie stehen

KremsmünsterKremsmünster

Käuferprovisionsfrei

Käuferprovisionsfrei

Käuferprovisionsfrei

Open House

Sa 04.01 v. 10-12 Uhr

Frohe Weihnachten
        und einen guten Rutsch

                       ins neue Jahr 2014 !
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Sa 04.01 v. 10-12 Uhr
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Internet-Corner

www.subiaco.at
Folgender Leitgedanke begrüßt uns 
auf der Website des Exerzitien-
hauses Subiaco in Kremsmünster: 

„Wer ist der Mensch, der das Le-
ben liebt und gute Tage zu sehen 
wünscht? Wenn du antwortest 
„ICH“, dann ...“ ... KOMM NACH 
SUBIACO (Psalmwort und Zitat 
aus der Regel des hl. Benedikt).

Gelingendes, erfülltes, Sinnvolles 
Leben ist die Sehnsucht des Men-
schen und sein Ziel. Seit 80 Jahren 
begleiten die Benediktinerinnen 
vom Unbefleckten Herzen Mariens 
Menschen auf diesem Weg.

Hier, in unserem Haus Subiaco, 
finden Sie Raum und Zeit zum In-
nehalten, Ermutigung, sich den Fra-
gen des eigenen Lebens zu stellen 
und Hilfen zur Orientierung und 
zum Überwinden von Hindernissen.
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Termine                         www.kremsmuenster.at   >   termine
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Dienstag, 24.12.2013
22 Uhr, Kaplaneikirche 
Kirchberg
Heiliger Abend - 
Mettenamt
Innviertler Krippenmesse 

von Rudolf Lessky. Orgel und Lei-
tung: Konsulent Josef Baurnhuber

Dienstag, 24.12.2013
24 Uhr, Stiftskirche
Christmette
Missa brevis in B-Dur, Hob.XXII: 7 
von Joseph Haydn; Kirchenchor und 
Orchester der Stiftskirche; Orgel: 
Mag. Ingrid Achleitner, Leitung: P. 
Altman Pötsch
Kontakt: Stift Kremsmünster

Mittwoch, 25.12.2013
10:15 Uhr, Stiftskirche
Weihnachtshochamt
Missa brevis in B-Dur KV 275 von 
Wolfgang Amadeus Mozart; Kir-
chenchor und Orchester der Stiftskir-
che; Orgel: Mag. Ingrid Achleitner, 
Leitung: P. Altman Pötsch
Kontakt: Stift Kremsmünster

Donnerstag, 26.12.2013
9 Uhr, Kaplaneikirche Kirchberg
Stefanietag – Patrozinium 
von Kirchberg
Prioramt "Deutsche Weihnachtsmes-
se" von Msgr. Johann Pretzenberger, 
Proprium zum Festtag ebenfalls von 
Johann Pretzenberger
Orgel: Prof. Judith Meister, Leitung: 
Konsulent Josef Baurnhuber

Dienstag, 31.12.2013
16 Uhr, Stiftskirche Kremsmünster
Jahresdankgottesdienst
Musikalische Gestaltung durch den 
Frauengesangverein und dem Män-
nergesangverein "Harmonie" Krems-
münster mit Chören von Matthias 
Camidge, Christian Weixlbaumer, 
Johann Georg Herzog, William Hen-
ry Monk und Clothilde Kainerstorfer
Orgel: Ewald Gargitter
Leitung: Kons. Josef Baurnhuber

Samstag, 04.01.2014
Einlass 20:30 Uhr, Beginn: 21 Uhr, 
Bezirkssporthalle Kremsmünster
Landesball der Landjugend 
Oö: Lange Nacht der Land-
jugend

Vorverkaufskarten erhältst du in 
allen Raiffeisenbanken Oberöster-
reichs zum ermäßigten Preis von € 
12,- (Abendkassa €15,-). Einlass zur 
Langen Nacht ist ab 20:30 Uhr. 

Programm: Um 21 Uhr erwartet die 
Besucher eine eindrucksvolle Eröff-
nung, gestaltet von der Volkstanz-
gruppe Kematen-Piberbach. Neben 

guter Unterhaltung durch die Live-
band "Die Grafen" sowie "DJ Roob 
& DJ Boschi" findet auch eine große 
Tombola mit wertvollen Preisen statt. 
Nach der Verlosung um kurz vor 
Mitternacht wird auch heuer wieder 
eine eindrucksvolle Mitternachtsein-
lage vorgeführt.
Kontakt: Landjugend Oö, Bezirk 
Kirchdorf/Krems

Dienstag, 31.12.2013 – Premiere (ausverkauft)
20 Uhr, Theater am Tötenhengst
Theater: Cyrano in Buffalo  - Komödie von Ken Ludwig 

Buffalo, im Juni 1953. George und Charlotte Hay haben als tingelnde The-
atergruppe schon bessere Zeiten erlebt. Doch dann öffnet sich wie durch 
ein Wunder die Tür zur großen Filmkarriere. Der vielfach oscarprämierte 
Regisseur Frank Capra reist eigens nach Buffalo, um George und Charlot-
te für einen Hollywood-Kassenschlager zu verpflichten. Doch welches Stück 
steht nun eigentlich auf dem Programm? Warum brennt Charlotte mit ihrem 
Agenten durch? Wer hat Eileen geschwängert? Und war George nicht Antial-
koholiker? Ein Theater im Theater beginnt. Aber kommt es auch zum Happy 
End?
Kartenvorverkauf ab 16. Dezember 2013, Montag bis Freitag von 9-12 u. 
von 15-17 Uhr, Tel. Nr. (0664) 583 81 16
Eintrittspreise: EUR 10,-/12,- und für Schüler EUR 8,-

Termine: 
Freitag, 3. Jänner, 20 Uhr
Samstag, 4. Jänner, 20 Uhr
Samstag, 11. Jänner, 20 Uhr
Sonntag, 12. Jänner, 18 Uhr 
Samstag, 18. Jänner, 20 Uhr

Kontakt: Dilettantentheaterverein Kremsmünster 1812
Web: http://www.theaterverein-kremsmuenster.at/

Sonntag, 19. Jänner, 18 Uhr
Freitag, 24. Jänner, 20 Uhr
Samstag, 25. Jänner, 20 Uhr 
Sonntag, 26. Jänner, 18 Uhr 

Hauptdarsteller im neuen Theaterstück am Tötenhengst: Schauspielerehepaar 
Charlotte und George Hay (Judith Fuderer und Helmut Atteneder)
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Sonntag, 05.01.2014
10 Uhr, Kaplaneikirche Kirchberg
Jugendmesse in Kirchberg
Jeden 1. Sonntag im Monat um 10 
Uhr feiern wir gemeinsam Gottes-
dienst und versuchen uns dem je-
weiligen Thema mit allen Sinnen zu 
nähern! Ob in Form von Rollenspie-
len, Abstimmungen, Plakaten oder 
mit anderen kreativen Ideen - laden 
wir dich ein, aktiv mitzufeiern! Sehr 
wichtig ist dabei natürlich auch die 
Musik! Moderne, fetzige, ruhige 
oder rockige christliche Lieder, die 
von unserer bewährten Jugendmess-
band gespielt werden und zum Mit-
singen einladen dürfen nicht fehlen.
Kontakt: Jugendmesse-Team Kirch-
berg

Sonntag, 05.01.2014
19:30 Uhr, Kulturzentrum Kino
FaustBALLnacht in Tracht 
2014
Liebe FaustballerInnen und Freunde 
des Faustballvereins Kremsmünster!
Bereits zum vierten Mal findet am 
5. Jänner 2014 der FaustBALL statt. 
Wie gewohnt ist die Veranstaltung 
im Kulturzentrum Kremsmünster 
und steht erstmals unter dem Mot-
to "FaustBALLnacht in Tracht". 
Die musikalische Begleitung erfolgt 
durch die altbekannte Band "duo-
mex" und die Tombola wird wieder 
mit Wein- und Tortenpreisen be-
stückt sein. Außerdem dürfen wir uns 
diesmal auf eine tolle Mitternacht-
seinlage mit den "Pichler-Voigas-
plattlern" freuen! Damit jeder seinen 

gewünschten Tisch erhält, ist es ab 
sofort möglich in der Raiffeisenbank 
Kremsmünster (07583 5355 17) zu 
reservieren und Karten im Vorver-
kauf zu erwerben. Einlass: 19:30 
Uhr, Beginn: 20:30 Uhr 
Kontakt: TuS Kremsmünster, Sektion 
Faustball

Montag, 06.01.2014
08:30 Uhr, Kaplaneikirche Kirchberg
Fest der Erscheinung des 
Herren - Heilige Drei Kö-
nige
"Deutsche Weihnachtsmesse" von 
Msgr. Johann Pretzenberger und 
Dreiköniglieder
Orgel und Leitung: Konsulent Josef 
Baurnhuber

Montag, 06.01.2014
10:15 Uhr, Stiftskirche
Hochamt in der Stiftskir-
che
Missa Sancti Nicolai in G-Dur, Hob.
XXII: 6 von Joseph Haydn; Kirchen-
chor und Orchester der Stiftskirche; 
Orgel: Mag. Ingrid Achleitner, Lei-
tung: P. Altman Pötsch
Kontakt: Stift Kremsmünster

Mittwoch, 22.01.2014
15:30 Uhr, Kulturzentrum Kino
BLUATSCHINK 2014: Best 
of Familienkonzert
Toni „Bluatschink“ Knittel ist nicht 
nur gelernter Pädagoge, sondern er 
hat unglaublich viel Live-Erfahrung, 
die er in mehr als 500 Kinder-Kon-
zerten sammeln konnte. Die tolle 

Stimmung, die bei jedem Bluat-
schink-Auftritt aufkommt, ergibt 
sich vor allem durch seine Fähig-
keit, Jung und Alt zum Mitmachen 
und Mitsingen zu bringen. Der Um-
stand, dass sich der Bluatschink als 
Lechtaler Umweltanwalt auch für 
bedrohte Tierarten und für die Um-
welt einsetzt, bringt es mit sich, dass 
auch bei den Kinderkonzerten nicht 
nur Schenkelklopfen angesagt ist. 
In vielen Liedern sind Geschichten 
verpackt, die zum Nachdenken an-
regen – und das wirkliche Geheim-
rezept des Bluatschink-Erfolges ist 
die Fähigkeit, diesen pädagogischen 
Anspruch immer mit einer Riesen-
Portion Humor zu würzen und die 
Unterhaltung nicht zu kurz kommen 
zu lassen.
Kartenvorverkauf: Sparkasse Krems-
münster oder FBZ Kremsmünster zu 
den Öffnungszeiten
€ 7,- Kinder / € 10,- Erwachsene
Kontakt: Familienbundzentrum 
Kremsmünster
E-mail: fbz.kremsmuenster@ooe.fa-
milienbund.at

Mittwoch, 29.01.2014 
Uhrzeit wird noch bekannt gegeben, 
GH Hüthmayr
"Volksseuche" Diabetes 
mellitus
Start der Vortragsreihe zum Thema 
"Diabetes mellitus". 
Details folgen...
Veranstalter: Gesunde Gemeinde 
Kremsmünster

Sonntag, 02.02.2014
18:30, Kulturzentrum Kino
Streicherolympiade 2014 
mit Preisträgerkonzert
Von 31. Jänner bis 2. Februar 2014 
veranstaltet die Oö. Landesmusikdi-
rektion an den Landesmusikschulen 
Kremsmünster, Pregarten, Ried i.I., 
Rohrbach, Vöcklabruck und Wels 
zum sechsten Mal die Streicherolym-
piade - ein Wettbewerb, der sich mit 
seinen Kategorien von Streichduo 
bis Streichorchester und Klavierkam-
mermusik einer regen Beteiligung 
erfreut. Oberösterreichweit werden 
rund 650 Musikerinnen und Musiker 
aller Altersgruppen antreten.
Welchen Motivationsschub das ge-
meinsame Musizieren für so viele 
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bedeutet und wie groß das Bedürfnis 
ist, sich mit Musik auszudrücken, er-
klärt sich durch ein Zitat von Bedřich 
Smetana, das gleichzeitig auch das 
Motto der Streicherolympiade 2014 
ist: „Musik sagt das Unsagbare.“
In Kremsmünster wird die Streiche-
rolympiade tagsüber abgehalten, das 
Preisträgerkonzert findet um 18:30 
im Kulturzentrum Kino statt. Der 
genaue Zeitplan wird ab Jänner 2014 
auf der Homepage www.streichero-
lympiade.landesmusikschulen.at ver-
öffentlicht.
Veranstalter: Landesmusikschule 
Kremsmünster,

Mittwoch, 05.02.2014
20:00 Uhr, Kulturzentrum Kino
Kinofilm: „Bottled Life - 
Die Wahrheit über Nestlés 
Geschäfte mit dem Was-
ser“
Man kann Wasser vielleicht nicht in 
Wein verwandeln, aber der Groß-
konzern Nestlé schafft es immer-
hin, Wasser in Milliarden Dollar zu 
verwandeln. Dieser Konzern domi-
niert den globalen Handel mit abge-
packtem Trinkwasser. Der Schwei-
zer Journalist Res Gehriger macht 
sich auf, einen Blick hinter die Ku-
lissen des Milliardengeschäfts zu 
werfen und lässt sich nicht abwim-
meln. Die Expedition in die Welt 
des Flaschenwassers verdichtet sich 
zu einem Bild über die Denkweisen 
und Strategien des mächtigsten Le-
bensmittelkonzerns der Welt. In be-
kannt kritischer Tradition eröffnen 
der Kulturverein AUSSERDEM und 
das Umweltforum Kremsmünster 
ihr Veranstaltungsjahr mit einem ge-
meinsamen Kino-Projekt.Eintritt: 
7,-- EUR /  5,-- EUR für Mitglieder
Kontakt: Kulturverein AUSSER-
DEM

Samstag, 08.02.2014
19 Uhr, Kulturzentrum Kino
„Viel Holz“ – Ensemble-
konzert der Holzbläser-
klassen 
Ensemblekonzert der Holzbläserklas-
sen der Landesmusikschule Krems-
münster und ihren Zweigstellen
Eintritt: freiwillige Spenden
Kontakt: Landesmusikschule Krems-
münster

Sonntag, 09.02.2014
14 Uhr, Bezirksporthalle
Naturfreunde-
Kinderfasching
Kontakt: Naturfreunde Kremsmün-
ster

Sonntag, 23.02.2014
15:00 Uhr, Schloss Kremsegg
Kinderkonzert mit Marko 
Simsa
Die vier Jahreszeiten - Vivaldi für 
Kinder.
Ein Konzert mit Vogelstimmen, Don-
nerschlag und schlafenden Hirten für 
Menschen ab fünf Jahren.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die jungen ZuschauerInnen können 
pfeifen und zwitschern wie die Vö-
gel in Antonio Vivaldis „Frühling“. 
Ein gemeinsamer Tanz der Landleute 
zu Vivaldis „Herbst“ darf natürlich 
nicht fehlen. 

Und im "Winter" liegen zum Glück 
auch für die Instrumente Schals und 
Pudelmützen bereit. Gitarre und Vi-
oloncello unterstützen Marko Simsa 
bei der vergnüglichen Reise durch 
den musikalischen Jahreskreis!  
Eintritt: 9 € pro Person; Familien
karte: 21 €
Kontakt: Musica Kremsmünster

Termine                         www.kremsmuenster.at   >   termine
jänner

Freitag, 21.02., 19 Uhr		  Samstag, 22.02., 19 Uhr
Freitag, 28.02., 19 Uhr		  Samstag, 01.03., 19 Uhr
Sonntag, 02.03., 18 Uhr		  Dienstag, 04.03., 19 Uhr
Faschingssitzungen 2014 „Nichts als die reine Wahrheit 
oder Das jüngste Gerücht“
Kulturzentrum Kino
Lustige Stunden versprechen die Mitglieder des Kremsmünsterer Faschings-
vereines bei den kommenden 6 Faschingssitzungen. Das Motto  „Das 
jüngste Gerücht“ lässt erwarten, dass sich die Kremsmünsterer Prominenz 
auf lobende Erwähnungen freuen darf. Und auch heuer sorgt die Marktmu-
sikkapelle Kremsmünster für schwungvolle musikalische Untermalung, be-
gleitet von Helmut Boldog, der mit viel Humor durchs Programm führt. 
Der Kartenvorverkauf findet am Samstag, 11. Jänner 2014 von 8-10 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses statt. Die Tischgrößen sind für 8, 10, 12 oder 14 
Personen genehmigt. Keine Vorreservierung möglich – Restkarten sind ab 
Montag, 13. Jänner 2014 in der Bäckerei Eglseer erhältlich.
Kontakt: Kremsmünsterer Faschingsverein

Das war die Faschingssitzung 2012:
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Bürgerservice
16. oktober  bis  05. dezember 2013      STANDESAMT

Geburten

Bachmayr Birgit und Thomas, Rot-
tenmairstraße 10 – Ariane

Mijic Marina und Pepic Petar, 
Gablonzer Straße 79/2 – Noel

Stransky Michaela und Zupanec Ra-
dosav, Messerschmiedweg 2/6 – 
Lea

Depov Ivana und Vasil, Gablonzer 
Straße 31/9 – Constantin

Bernecker Claudia und Gerald Mag., 
Kremsegger Straße 42 – Sofia

Kustura Ivana und Mario, Burgfried 
5/5 – Iva

Petrovic Valentina und Ljubomir, 
Greinerstraße 8/2 – Viktorija

Steinmair Roswitha, Mairdorf 14 – 
Lara

Strasser Nicole und Schmidhuber 
Wolfgang, Albert-Bruckmayr-Stra-
ße 6/1 – Olivia Rosa Maria

Molnar Ruzica und Robert, Neuhof-
straße 11/1 – Romeo

Jelic Spomenka und Sladan, Markt-
platz 23/5 – Lara

Zwicklhuber Tamara und Mörtenhu-
ber Robert, Krift 20 – Elias

Akdag Sümeyya und Cemalettin, 
Neuhofstraße 1/3 – Aylin

Josic Ivana und Tatjan, Papiermühl-
straße 27/5 – Lara

Schulz Sara und Lungenschmied 
Philipp, Hofwiese 9/11 – Levin

Gratulation zum
Geburtstag
Oberndorfer Maria (80), Gustermair-

berg 4
Stallinger Franziska (85), Pochen-

dorf 12/2
Zwicklhuber Maria (94), Bahnhof-

straße 27/3
Gorniok Maria (95), Bad Haller Stra-

ße 14/2

Stiksel Maria (85), Brucknerstraße 
14

Hujber Franziska (85), Marktplatz 
26/1

Zauner Barbara (92), Lärchenwald-
straße 5/2

Rathmair Franz (80), Sipbachzeller 
Straße 15/1

Haidinger Rosa (85), Rudolf-Hund-
storfer-Straße 2/7

Brandl Anna (85), Josef-Assam-Stra-
ße 3

Brandstätter Josefa (90), Regau 10
Ulbrich Bruno (90), Glasgasse 14
Kaiser Margarete (93), Brucknerstra-

ße 20/1
Fuchs Maria (85), Dirnberg 13/1
Zwicklhuber Theresia (85), Heiligen-

kreuz 7/1
Kaiser Maria (93), Franz-Lutzky-

Straße 9/2

Hochzeit
Spießberger Nicole und Fiedler 

Rene, Rettenpacherweg 5/1

Goldene 
Hochzeiten
Ebner Leopoldine und Walter, Neu-
hofstraße 27
Hubinger Ida und Norbert, Richard-

Rankl-Straße 12

Diamantene
Hochzeit
Reiter Katharina und Maximilian, 

Greinerstraße 28

Wir bedauern
12 Todesfälle

Nobl Rudolf Mathias, Josef-Assam-
Straße 3, gest. in Wels, im 94. Lj.

Soringauer Josef, Strasserbauerberg 
12, gest. in Wels, im 79. Lj.

Tiefenthaler Theresia, Josef-Assam-
Straße 3, gest. in Kremsmünster, 
im 87. Lj.

Angerer Ernest, Carlonestraße 16, 
gest. in Kirchdorf/Krems, im 78. 
Lj.

Wischenbart Theresia, Bahnhofstra-
ße 18/1, gest. in Kremsmünster, im 
87. Lj.

Becker Katharina, Josef-Assam-Stra-
ße 3, gest. in Kemsmünster, im 86. 
Lj.

Jansch Herta, Gablonzer Straße 1/1, 
gest. in Kremsmünster, im 89. Lj.

Horvath Johann, Josef-Roithmayr-
Straße 11/40, gest. in Wels, im 70 
Lj. 

Wagner Rosa, Gablonzer Straße 
35/7, gest. in Kremsmünster, im 
66. Lj.

Zemsauer Franz, Hofwiese 9/4, gest. 
in Steyr, im 64. Lj.

Gütlbauer Elisabeth, Brucknerstraße 
2/2, gest. in Wels, im 82. Lj.

Baumann Roman, Kremsegger Stra-
ße 26, gest. in Kremsmünster, im 
60. Lj.
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Liebe Kremsmünsterer/innen!

Nur noch einige Tage dauert das 
heurige Jahr und wir blicken schon 
gespannt auf 2014. Der Arbeitskreis 
„Gesunde Gemeinde“ plant auch für 
nächstes Jahr wieder viele Aktivi-
täten Ich denke, dass wir ein breit ge-
fächertes Angebot - gestützt auf die 
ausgewerteten Fragebögen - für Sie 
finden werden. 

Mit Freude habe ich festgestellt, dass 
unsere Vorträge und Aktivitäten sehr 
gut angenommen werden. Einen be-
sonderen Dank richte ich an die Ar-
beitskreismitglieder der „Gesunden 
Gemeinde“ sowie den Arbeitskreis 
„Suchtprävention“ für ihren Idealis-
mus und großartigen Einsatz. Ein be-
sonderer Dank gilt weiters auch Frau 
Raffaela Ziegler vom Gemeindeamt. 
Bei ihr laufen alle Fäden zusammen. 

Frohe Weihnachten und ein geseg-
netes, gesundes neues Jahr wünscht 
Auguste Stallinger, Arbeitskreisleite-
rin der Gesunden Gemeinde

Wildsau-Mix 2013
Bestes alkoholfreies Heißgetränk

Die Projektgruppe „Wir setzen Zei-
chen - Suchtprävention in Krems-
münster“ hat auch heuer wieder im 
Rahmen des Weihnachtsmarkt am 
Marktplatz mittels 6-köpfiger Jury 
das beste alkoholfreie Heißgetränk 
prämiert. „Ziel der Aktion ist es, die 
Qualität von alkoholfreien Getränken 
am Weihnachtsmarkt zu verbessern 
und ihnen einen Wert zu geben. Das 
Bewusstsein zu schaffen, dass auch 
alkoholfreie Getränke geschmackvoll 

sind und es keine Schande ist, keinen 
Alkohol zu trinken“, Sabrina Leitner, 
die Leiterin der Projektgruppe.

Den Wanderpokal für den besten 
„Wildsau-Mix“ musste der Sparver-
ein „zum durstigen Eck“ heuer wie-
der an den Sieger von 2011 abtreten: 
Herzlichen Glückwunsch, „Hut- und 
Bauerntracht“!

Gemeinde gründet 
Sozialfonds
Hilfe für Kremsmünsterer Bürger-
Innen in Not

Der Gemeinderat der Gemeinde 
Kremsmünster hat die Errichtung 
eines Sozialfonds beschlossen. Die 
Mittel aus diesem „Spendentopf“ 
werden ausschließlich für Menschen 
aus der Gemeinde Kremsmünster 
verwendet, die unverschuldet und 
unvorhergesehen in eine soziale 
Notlage geraten sind, teilen Bürger-
meister Gerhard Obernberger, Sozi-
alausschussobfrau Auguste Stallin-
ger, sowie Regina Huber (Abteilung 
„Bürgerservice.Soziales“) mit.

Die dazu beschlossenen Vergabe-
richtlinien ermöglichen eine rasche, 
unbürokratische und anonyme Hil-
fe. „Oft wird man gefragt, ob man 
für einen guten Zweck eine Spende 
empfehlen kann – dann wiederum 
benötigt jemand Hilfe und es ist 
schwierig im Augenblick eine Spen-
de aufzutreiben. Mit dem Sozial-
fonds der Gemeinde Kremsmünster 
schaffen wir eine Brücke zwischen 
jenen, die Spenden wollen und je-
nen, die dringend Hilfe benötigen. 

Kremsmünster wird damit wieder 
ein Stück sozialer,“ so Auguste Stal-
linger. „Über kleinere oder größere, 
sporadische oder regelmäßige Spen-
den auf das Sozialfonds-Konto wür-
den wir uns sehr freuen.“

Bankverbindung Sozialfonds
Sparkasse Oberösterreich
IBAN AT86 2032 0250 1016 8432 
BIC ASPKAT2LXXX

Kurs: Yogi Vibe
Aktivieren Sie Ihre Innere Kraft

Yoga, die Jahrtausend alte indische 
Lehre vom Leben, welche neue Le-
benskraft aktiviert und uns das inne-
re Wissen neu entdecken lässt. Ein 
positiver Wandlungsprozess, der In-
nere Kraft, inneren Spirit erweckt – 
Potentiale gedeihen lässt und Stabili-
tät und Inspiration verleiht.

Die Vitalität wird gesteigert, das Im-
munsystem gestärkt und die Atemka-
pazität erweitert. Durch die Aktivie-
rung der Reflexzonen wird das Hor-
mon- und Organsystem harmonisiert. 
Mittels Atmungs- und Entspannungs-
übungen lernen Sie Stress leichter 
zu bewältigen und neue Energien zu 
schöpfen.

Für Anfänger und Geübte!
Kursbeitrag: 10er Block EUR 110.- /
Einzelstunde EUR 13,- 
Mitzubringen: Decke, Teehäferl, 
kleines Kissen

Kursbeginn: Mi, 22.01.2014,
18-19:30 Uhr, Kindergarten Markt
Referentin: Dipl. Gesundheitstraine-
rin Dagmar Willnauer
Anmeldungen: Dagmar Willnauer,  
Tel. (0660) 15 43 886 bzw. dagmar-
willnauer@yahoo.com

Bürgerservice
GESUNDE GEMEINDE

Übergabe des Wanderpokals vom Vor-
jahressieger an Hut- und Bauerntracht

Foto: gänseblümchen / pixelio.de

Foto: Thomas Siepmann / pixelio.de



27Gemeindenachrichten Kremsmünster

Bürgerservice
soziales

Blutspendeaktion

Der Blutspendedienst vom Roten 
Kreuz für Oö lädt Sie herzlich ein 
zur Blutspendeaktion am Montag, 
27. Jänner u. Dienstag, 28. Jänner 
2014 jeweils von 15:30 – 20:30 Uhr, 
in der Hauptschule Kremsmünster.

Blut spenden können alle gesunden 
Personen ab dem Alter von 18 Jah-
ren im Abstand von 8 Wochen. Der 
vor der Blutspende auszufüllende 
Gesundheitsfragebogen und das an-
schließende vertrauliche Gespräch 
mit unserem Arzt dienen sowohl der 
Sicherheit unserer Blutprodukte als 
auch der Sicherheit der Blutspender. 
Bitte bringen Sie einen amtlichen 
Lichtbildausweis oder Ihren Blut-
spendeausweis zur Blutspende mit. 
Den Laborbefund erhalten Sie ca. 8 
Wochen später zugeschickt, somit 
wird die Blutspende für Sie auch zu 
einer kleinen Gesundheitskontrolle. 
Sie sollten in den letzten 3-4 Stun-
den vor der Blutspende zumindest 
eine kleine Mahlzeit und ausreichend 
Flüssigkeit zu sich nehmen und nach 
der Blutspende körperliche Anstren-
gungen vermeiden.

Sie dürfen nicht Blut spenden, 
wenn Folgendes zutrifft:
Einnahme von Blutdruckmedika-
menten, Fieberblase, offene Wunde, 
frische Verletzung, akute Allergie, 
Krankenstand und Kur. In den letz-
ten 48 Stunden: Eine Impfung mit 
Totimpfstoff z.B. FSME Influenza, 
Diphtherie, Tetanus, Polio, Meningo-
kokken, Hepatitis-A/-B, etc. 
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•	 In den letzten 3 Tagen: Desensibi-
lisierungsbehandlung (Allergien)

•	 In den letzten 7 Tagen: Zahnbe-
handlung (Zahnsteinentfernen) 

•	 In den letzten 4 Wochen: Infekti-
onskrankheiten (Grippaler Infekt 
Darminfektion, bzw. Durchfall, 
etc.) Eine Impfung mit Leben-
dimpfstoff, z.B. Masern Mumps, 
Röteln, Schluckimpfung, BCG, 
etc. Einnahme von Antibiotika, 
Schmerzmittel 

•	 In den letzten 2 Monaten: Zecken-
biss 

•	 In den letzten 4 Monaten: Piercen, 
Tätowieren, Ohrstechen, Akupunk-
tur außerhalb der Arztpraxis, Ma-
genspiegelung, Darmspiegelung, 
Kontakt mit HIV, Hepatitis-B, -C

•	 In den letzten 6 Monaten: Aufent-
halt in Malariagebieten 

Für Fragen steht Ihnen die Blutzen-
trale Linz unter der kostenlosen Blut-
spende Hotline: 0800 / 190 190 bzw. 
per E-Mail wmb@o.roteskreuz.at zur 
Verfügung. 

Weitere Blutspendetermine können 
Sie in Tageszeitungen sowie im In-
ternet unter www.roteskreuz.at/ooe 
einsehen.

Bitte kommen Sie Blut spenden, 
denn nur mit Ihrer Blutspende kön-
nen wir alle OÖ Krankenhäuser mit 
genügend lebensrettenden Blutkon-
serven versorgen.

OÖGKK kommt zu 
Ihnen: Sprechtag in 
Kremsmünster wird 
gut angenommen 

Die OÖGKK bietet ab dem kom-
menden Jahr einen wöchentlichen 
Sprechtag in Kremsmünster (Bez. 
Kirchdorf) an. Nahversorgung ist vor 
allem abseits der größeren Städte ein 
Thema, das auch der OÖGKK am 
Herzen liegt. 

„Wir leisten Gesundheit und das 
noch kundenfreundlicher als bisher“, 
betont OÖGKK-Obmann Albert  

Maringer. Die Servicestelle in 
Kremsmünster wird sehr gut ange-
nommen. Die OÖGKK kommt zu ih-
ren Versicherten. 

GKK-Sprechtg nun wöchentlich 
im Rathaus
Der bisher jeden 2. und 4. Mittwoch 
im Monat stattfindende Sprechtag in 
der Gemeinde Kremsmünster wird 
ab dem Jahr 2014 wöchentlich jeden 
Mittwoch in der Zeit von 8 – 12 Uhr 
stattfinden. 

Ausgerüstet mit entsprechendem 
technischen Equipment (Notebook) 
kann der OÖGKK-Kundenbetreuer 
viele Fragen rund um Versicherungs-
schutz, Mutterschaftsleistungen, 
Krankengeld, Wahlarzthilfe etc. vor 
Ort klären. „Der OÖGKK ist es ein 
Anliegen, Menschen, die weniger 
mobil sind, ebenso umfassend zu be-
raten und zu betreuen“, erklärt Ob-
mann Albert Maringer. 

Der Sprechtag der Servicestelle 
Kremsmünster findet im Marktge-
meindeamt, 1.Stock, Zimmer 24 
statt. 

Neue Tagesmutter 
für Kremsmünster 
und Umgebung: 
individuell und 
familiennah

Frau Christine Fessl ist neue Tages-
mutter des Vereins, die mit liebvoller 
Betreuung und pädagogisch geschult 
das Heranwachsen Ihres Kindes be-
gleiten wird. Sollten Sie für Ihr Kind 
eine familienfreundliche Betreuung 
in kleinen Gruppen, ganz nach Ih-
rem persönlichen Bedarf wünschen, 
nehmen Sie mit uns Kontakt auf. Die 
Betreuungstarife richten sich nach 
dem Betreuungsumfang und dem 
Familieneinkommen. Wir machen 
Ihnen gerne ein Angebot und freuen 
uns auf Ihren Anruf.

Nähere Informationen unter: Kinder-
betreuung – Verein der Tagesmütter, 
4560 Kirchdorf/Krems, Hauptplatz 
27, Tel. (07582) 517 40

Blutspenden
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Weihnachten im 
Schuhkarton

Danke allen, die liebevoll einen 
Schuhkarton gepackt haben! 296 
Schuhschachteln wurden im Pfarr-
amt, Peterseil, Firma Greiner, im 
Kindergarten Schulzentrum, bei der 
Landjugend oder in der Volksschule 
abgegeben. Auch hier Danke für die 
gute Zusammenarbeit! Mit Hilfe von 
16 Frauen wurden 2248 Schuhkar-
tons aus verschiedenen Orten ( Bad 
Hall, Molln, Kematen, Rohr, Eisen-
stadt, St. Pölten,..) kontrolliert und 
verpackt. Ein großer Dank auch an 
die Frauen, die das ganze Jahr über 
gestrickt, genäht, Kordeln gedreht, 
organisiert und geplant haben. Danke 
für die vielen Sachspenden!

„Es war wie jedes Jahr eine große 
Freude bei so einer tollen Aktion 
mitzuhelfen. Danke allen, die sich 
nach ihren Möglichkeiten beteili-
gt haben. Durch Ihre Spende, Ihren 
Zeitaufwand, und Ihren Einsatz kön-
nen wir viele Kinder beschenken und 
ihnen Nächstenliebe und Wertschät-
zung entgegenbringen. Danke!“ freut 
sich Ingrid Schreiber.

Berichte über die Verteilung in Bul-
garien finden Sie unter: www.weih-
nachten-im-schuhkarton.at

Zeit und Zuwen-
dung für erkrankte 
Kinder

Der Verein KiB setzt sich dafür ein, 
dass Kinder mit Fürsorge und Pflege 
in Ruhe und Geborgenheit gesund 
werden können. Als Gemeinschaft 
wird es möglich, die einzelne Fami-
lie bei Erkrankung eines Kindes zu 
unterstützen. 

Als Vertretung der Eltern nehmen 
wir gesellschaftspolitisch Einfluss 
auf Rahmenbedingungen, die Fami-
lien mit erkrankten Kindern betref-
fen.

Ihr Kind ist erkrankt und Sie be-
nötigen eine Betreuung daheim? 
Ist es Ihnen nicht möglich, die Be-
treuung Ihres erkrankten Kindes 
selbst abzudecken, unterstützt Sie 
KiB. Gemeinsam mit Verantwort-
lichen aus Politik und Wirtschaft 
sowie engagierten Menschen knüpft 
KiB ein Betreuungsnetz für erkrank-
te Kinder.

Ihr Kind muss ins Krankenhaus?
KiB setzt sich dafür ein, dass eine 
Bezugsperson beim Kind bleiben 
kann und durch den Krankenhaus-
aufenthalt keine Kosten entstehen. 

Mitglied werden bei 
„KiB children care-
Verein rund ums er-
krankte Kind“: Täg-
lich 24 Stunden für 
Familien erreichbar: 0 664 / 6 20 30 
40, E-Mail: verein@kib.or.at, Inter-
net: www.kib.or.at

Als Mitgliedsfamilie helfen Sie mit, 
dass die Bedürfnisse und Rechte 
Ihres Kindes und aller erkrankten 
Kinder anerkannt und unterstützt 
werden. KiB bietet die Verlässlich-
keit einer starken Gemeinschaft!

Damit dies möglich ist sucht KiB im-
mer wieder vertrauensvolle, nachbar-
schaftlich engagierte Personen, die 
flexibel und stundenweise erkrankte 
Kinder zu Hause zu betreuen. Inte-
ressenten melden sich unter obiger 
Adresse.

Was ist die 4you-
Card?

Die 4youCard ist die Jugendkarte 
des Landes OÖ, welche für Jugend-
liche im Alter von 12 bis 26 Jahren 
kostenlos ist. Den Bestellkupon gibt 
es direkt im Gemeindeamt, in der 
Schule oder online. Diesen muss der 
Jugendliche nur ausfüllen, bestäti-
gen lassen und drei Wochen später 
kommt die 4youCard ins Haus.

Die 4youCard bietet Ermäßigungen 
bei 600 Geschäften und 1000 Ver-
anstaltungen in ganz OÖ. Sie ist ein 
Altersnachweis im Sinne des Jugend-
schutzgesetzes und man bekommt 
viermal im Jahr das mag4you – das 
Magazin zur 4youCard per Post.

Internet: http://www.4youcard.
at/startseite.html

Organisation von Weihnachten im Schuhkarton: Ingrid Schreiber (links) und 
Traudi Annau
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Energiespartipp

Sagen Sie es mit Blumen – aber kli-
maschonend. Wählen Sie die Blu-
men bewusst aus. Vorsicht geboten 
ist vor allem im Winter, wenn eine 
Vielzahl der Schnittblumen aus Süd-
ländern wie Afrika oder Lateiname-
rika stammt. Holland ist da nur die 
Drehscheibe. Dort herrschen oft-
mals nicht nur unkontrollierte Be-
dingungen für den Dünger- und Pe-
stizideinsatz, sondern die Ware hat 
auch einen langen Transportweg vor 
sich bis sie bei uns über den Laden-
tisch geht. Die Reise der geschnit-
tenen Blumen beginnt mit einem 
stundenlangen Flug. In Europa ange-
kommen wird die Fracht auf Kühl-
laster verladen und zum Großhänd-
ler bzw. weiter zu den Blumenläden 
transportiert.

Blumen zu züchten bedeutet auch 
enormen Wasserverbrauch. Für ein 
Kilo Rosen werden 460 Liter Wasser 
benötigt – soviel wie ein Mensch in 
einem halben Jahr trinken sollte.

Radbotschafterin 
Tanja Kastler

Ich lebe seit drei Jahren in Krems-
münster, mit meinem Mann und un-
serer vierjährigen Tochter. Hauptbe-
ruflich bin ich derzeit Mutter und ar-
beite in der Personalberatung meines 
Mannes mit. Wir leben sehr zentral 
(Gablonzersiedlung) und ich genieße 
die gute Infrastruktur unseres Ortes, 

die kurzen Wege, und achte darauf, 
das Auto bei erträglichen Tempera-
turen in der Garage zu lassen. 

Gemeinsam unterwegs sein
Es macht mir Spaß, es gibt mir ein 
gutes Gefühl, das Auto für so kurze 
Strecken nicht starten zu müssen. Ich 
finde es toll, mit meiner Tochter ge-
meinsam mit dem Rad unterwegs zu 
sein und nebenbei alltägliche Dinge 
zu erledigen. 

Mein Fahrrad, mit dem ich die 
kurzen Strecken innerhalb von 
Kremsmünster bewältige, ist ein 25 
Jahre altes Kettler Herrenrad, aus-
gestattet mit Kindersitz für meine 
Tochter – die mittlerweile die mei-
sten Strecken bereits mit dem eige-
nen Rad fährt. 

Mit diesem Rad 
bin ich wunsch-
los glücklich – ich 
lege keinen beson-
deren Wert darauf, 
es ist robust und 
leistet mir sehr 
gute Dienste – 
der Vorteil dieses 
Rades – ich brau-
che es nie abzu-
sperren, es bleibt 
mir! Für größere 
Einkäufe gibt es 
ein Rad mit An-
hänger. 

Für längere Rad-
touren mit meinem 
Mann packe ich 
das Mountainbike 
aus.

Bewerte auf einer Skala von 1 – 10 
die Gründe, warum du mit dem 
Fahrrad fährst.
•	 Gesundheit: 8
•	 Umwelt: 8
•	 Geld: 5 
•	 Spaß! 10

Was mir als Radfahrer ein Anlie-
gen ist: Noch mehr Radfahrstreifen 
(Bahnhofstraße) in Kremsmünster.

Persönlicher oder 
Radbotschafter-TIPP
So einfach kann Fitness im Alltag 
sein und macht noch dazu Spaß! Die 
besten Parkplätze findet man mit 
dem Rad! Ich bin sicher, dass man 
für mehr Erledigungen mit dem Rad 
schneller fertig ist, als mit dem Auto.

Radbotschafterin Tanja Kastler und Franziska
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D E R    A K T U E L L E    S E L B S T S C H U T Z T I P P

ZIVILSCHUTZ

Taschendiebe und Trickbetrüger suchen den Rummel. Achten Sie daher besonders im Gedränge von Geschäften, 
öffentlichen Verkehrsmitteln oder Massenveranstaltungen auf Ihre Wertsachen.
Schützen Sie Ihre Wohnung/Haus durch vorbeugende Selbstschutzmaßnahmen besser gegen Einbrecher.

 Zeigen Sie durch Licht (ev. mit Zeitschaltuhr), 
dass Ihre Wohnung/Haus bewohnt ist

     Dämmerungseinbrüche meist zwischen 17:00 – 21:00 Uhr

 Falls Sie länger abwesend sind, sollen Nachbarn
oder Freunde nach dem Rechten schauen (z.B. 
Post entleeren)

 Rollläden oder Vorhänge nicht über einen 
     längeren Zeitraum geschlossen halten
 Außenbeleuchtung mit Bewegungsmelder 
     installieren, Türen und Kellerschächte absichern
 Individuelle Beratung über Schutzmaßnahmen 
     erhalten Sie bei den Kriminalpolizeilichen Bera-
     tungsstellen bzw. in Ihrem Bezirks od. 
     Stadtpolizeikommando

                SICHER ist SICHER !

INFORMATION  BERATUNG   AUSBILDUNG OÖ. Zivilschutz
A - 4017 Linz, Petzoldstraße 41, Telefon 0732/65 24 36

E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at, Homepage: www.zivilschutz-ooe.at oder www.siz.cc

Geldbörse:

 Legen Sie Geldbörse, Ausweis und Wertsachen 
      niemals in den Einkaufswagen

 In Jacken- oder Sakkotasche (ev. Innentasche) 
     mit Reißverschluss ist die Geldbörse besser ver-
     wahrt

 Tragen Sie nicht unnötig viel Bargeld und Wert-
      sachen bei sich

Bankomat- und Kreditkarten:

 Notieren Sie Ihren PIN-Code nirgends, schon gar 
    nicht auf Ihrer Bankomatkarte

 Lassen Sie sich beim Eintippen des CODES an
   der Kasse oder beim Geldausgabeautomaten nie
   über die Schulter schauen oder von Dritten
   „helfen“

 Decken Sie während der CODE-Eingabe mit Ihrer
   freien Hand oder Ihrem Körper das Zahlenfeld ab

 Beantworten Sie keine telefonischen, schriftlichen 
     oder persönlichen Anfragen nach Ihrem CODE

 Ihre CODE-Eingabe ist nur an Geldausgabe-
    automaten, Bankomat-Kassen und Quick-
    Ladeterminals erforderlich – geben Sie Ihren
   CODE in kein anderes Gerät ein

Das Auto ist kein Tresor:

 Von außen sichtbare Fotoapparate, Handy´s, 
      Laptop etc. sind eine Einladung für jeden Auto-
      knacker

 Laptops und Aktentaschen lassen Einbrecher
      wertvolle, leicht veräußerbare Gegenstände ver-
    muten

 Alarmanlagen schützen nur bedingt

Einbruchvorbeugung im Haus:

Vorbeugen ist besser als Anzeigen!
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Stellenangebote

Reinigungskraft für 8 – 10 Stunden 
wöchentlich von Firma Huber ge-
sucht. Auskunft unter Tel. (07583) 
840 60 

Wohnraum

Genossenschaftswohnungen zu 
vermieten:
68,61 m² Wohnung in der Papier-
mühlstraße (Küche, Wohnzimmer, 
Schlaf- und Kinderzimmer, Bad, 
WC und Abstellraum) ab 1.12.2013 
zu vermieten. Tel. Auskunft unter 
(07583) 52 55 224, Marktgemeinde 
Kremsmünster, Huber Regina.

Private Wohnungen zu vermieten 
(ohne Gewähr):
66 m² Erdgeschoßwohnung zu ver-
mieten, im generalsanierten, histo-
rischen Haus am Marktplatz (Gewöl-
be, Parkettböden, Fußbodenheizung, 
Wohnraumlüftung, große Terrasse, 
SAT-TV, Küche gegen Ablöse bzw. 
Zusatzmiete, Parkplatz direkt). Mie-
te € 449,-- + Betriebskosten € 65,--. 
Auskunft unter Tel. (0680) 130 77 40 

47 m² Wohnung am Marktplatz (Lift, 
Parkett, Fußbodenheizung, Wohn-
raumlüftung, Loggia/Balkon, SAT-
TV) zu vermieten. Miete € 335,-- + 
Betriebskosten € 64,--. Auskunft un-
ter Tel. (0680) 130 77 40 

65 m² Wohnung in der Gablonzer 
Straße (eigener Eingang, überdach-
ter Terrasse, Doppelgarage mit ei-
gener Zufahrt, Vorraum, Schlafzim-
mer, Wohnzimmer, Küche, Bad/WC, 
Kinderzimmer und Abstellraum) zu 
vermieten. Auskunft unter Tel. Nr. 
(0680) 210 34 77 

Häuser zu verkaufen (ohne Ge-
währ):
ELK-Fertighaus mit großem Win-
tergarten und Zubau zu verkau-
fen. Grundstücksfläche ca. 700 m², 
Wohnnutzfläche ca. 150 m², schöner 
Garten. Ca.1,5 km außerhalb des 
Ortszentrums, ruhige Lage. Energie-
ausweis vorhanden. Auskunft unter 
Tel. (0676) 925 30 01

Geschäftsraum

Gewerbefläche zu vermieten 
(ohne Gewähr):
71 m² Geschäftsfläche (2 Räume) in 
der Hauptstraße 28 ab Jänner 2014 
neu zu vermieten. Auskunft unter 
Tel. (07583) 840 60 

60 m² Geschäftslokal in der Franz-
Hönig-Straße inkl. Lager/ Garage ab 
sofort zu vermieten. Auskunft unter 
Tel. (07583) 840 60 

Handy-Sammelak-
tion für einen guten 
Zweck

Haben Sie nicht auch irgendwo im 
Haushalt alte Handys herumliegen? 
Die SchülerInnen des Stiftsgymna-
siums sammeln diese und ermögli-
chen damit Überlebenshilfe für Kin-
der und Jugendliche in Not. Wie das 
funktioniert? Ihre Handys werden zu 

einem eigens eingerichteten Verwer-
tungszentrum der Caritas geschickt, 
wo sie von 12 ehemaligen Langzeit-
arbeitslosen repariert bzw. zerlegt 
werden. Dabei entsteht ein Gewinn, 
der dann auf das Jugendrotkreuz, 
die Caritas und die Aktion „Licht ins 
Dunkel“ aufgeteilt wird. Von dort 
gelangt die Hilfe zu Menschen in 
schwierigen Lebenssituationen.

Bitte nehmen Sie bei Ihrem nächsten 
Einkauf alte Handys mit und werfen 
Sie diese in eine der Sammelboxen! 
Diese stehen in allen Kremsmün-
sterer Banken bereit.

Abgeräumte Christ-
bäume werden 
abgeholt

Im Ortsgebiet werden abgeräumte 
Christbäume als Service der Gemein-
de ab Montag, 13. Jänner vom Wirt-
schaftshof abgeholt. Bitte stellen Sie 
den Christbaum bis spätestens 7 Uhr 
an der Grundstücksgrenze bereit. 

Aktuelle Meldung nach Redaktionsschluss:

Neuer SPÖ-Vizebürgermeister: 
Christian Kiennast
Nach dem überraschenden Tod 
von Vbgm. Michael Fellinger 
am 9.10.2013 wählte die SPÖ 
in der Gemeinderatssitzung am 
12.12.2013 als Nachfolger Herrn 
Christian Kiennast. 

Bürgermeister Gerhard Obernber-
ger gratulierte, gelobte den neuen 
(zweiten) Vizebürgermeister an und 
beide drückten ihre Freude über die 
künftige Zusammenarbeit aus. 

Christian Kiennast ist Unternehmer 
und 43 Jahre. 

Neues Gemeinderatsmitglied und 
Mitglied im Ausschuss für örtliche 
Raumplanung, Bau- und Infrastruk-
turangelegenheiten sowie im Aus-
schuss für Kultur und Schule ist 
Thomas Wakolbinger.

Bürgermeister Gerhard Obernber-
ger und Vizebürgermeister Christian  
Kiennast
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Praktischer Arzt
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist Tag und Nacht erreichbar:

Tel. 141
(Rotes Kreuz)

Bei Notfällen wählen Sie bitte Tel. 144

Feiertagsdienst Zahnärzte
Datum	 Name	 Ort	 Tel
28.12.	 Dr.	 Alexander Ogris	 Grünburg	 (07257) 71 18
29.12.	 Dr.	 Dietmar Aichberger	 Micheldorf	 (07582) 634 30
30.12.	 Dr.	 Beate Scherrer	 Molln	 (07584) 792 00
31.12.	 Dr.	 Claudia Kaltenbacher	 Windischgarsten	 (07562) 85 01
01.01.	 Dr.	 Claudia Kaltenbacher	 Windischgarsten	 (07562) 85 01
01.01.	 Dr.	 Claudia Kaltenbacher	 Windischgarsten	 (07562) 85 01
05.01.	 DDr	Xenia Mayerweg	 Kirchdorf	 (07282) 513 15
06.01.	 DDr	Xenia Mayerweg	 Kirchdorf	 (07282) 513 15
12.01.	 Dr.	 Romana Medweschek	 Kremsmünster	 (07583) 537 50
19.01.	 Dr.	 Friedrich Pramhofer	 Schlierbach	 (07582) 830 20
26.01.	 Dr.	 Dietmar Aichberger	 Micheldorf	 (07582) 634 30
02.02.	 Dr.	T illa Baumann	 Spital/Pyhrn	 (07563) 656
09.02.	 Dr.	 Renate Berger	 Kirchdorf	 (07582) 620 72
16.02.	 Dr.	 Laszlo Czajlik	 Wartberg	 (07587) 69 16
23.02.	 Dr.	 Armin Dorninger	 Micheldorf	 (07582) 625 36
02.03.	 Dr.	 Robert Franz Kohler	 Kirchdorf	 (07582) 621 35
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Notruf-Nummern
Feuerwehr-Notruf	 122
Polizei	 133
Rettung	 144
Aktueller Ärztedienst	 141
Apothekennotruf	 1455
Telefonseelsorge	 142
Psychosozialer Notdienst	
(rund um die Uhr erreichbar)	 (0732) 65 10 15
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(für “kleinere“ Notfälle)	 (07583) 70 77-66
Gemeinde-Bereitschaft	
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Bürgerservice
termine

Jugendtaxi: 
40 Euro-Gutscheine 
für Jugendliche

Ab 13. Jänner 2014 erhalten wieder 
alle Jugendlichen mit Hauptwohnsitz 
in Kremsmünster im Alter von 15 bis 
21 Jahren (Studenten, Zivil- und Prä-
senzdiener unter Vorlage eines Aus-
weises bis zum Alter von 26 Jahren) 
im Bürgerservice Meldeamt, Zimmer 
10, Taxigutscheine im Wert von 40 
Euro. Bitte bei Abholung das Schrei-
ben von der Marktgemeinde mit- 
nehmen.

Um die Wartezeiten so kurz als mög-
lich zu halten, werden die Jugendta-
xifahrten ab 2014 von Taxi Isabella, 
Taxi Raab und Willi’s Taxi nach den 
Richtlinien des Landes Oö. durchge-
führt, und zwar täglich ab 18:00 Uhr.

Taxi Isabella: Tel. (0676) 727 87 82
Taxi Raab: Tel. (07259) 212 10
Willi’s Taxi: Tel. (0699) 17 34 34 18

Der Preis pro Kilometer beträgt 
1,10 bzw. 1,20 Euro und wird ab/bis 
Kremsmünster verrechnet. 

Innerhalb von Kremsmünster wird 
an den Wochenenden ein Minimum 

in Höhe von 8 Euro und während der  
Woche ein Minimimum in Höhe von 
11 Euro verrechnet. 

Wichtige Hinweise: 
Sollte jemand ein Taxi bestellen und 
dann nicht in Anspruch nehmen, 
werden die vollen Kosten verrechnet. 
Empfehlenswert ist es natürlich, sich 
mit mehreren Jugendlichen zusam-
menzuschließen, da dies den Fahr-
preis pro Person dementsprechend 
verringert. Sinnvoll ist es auch, spe-
ziell bei Großveranstaltungen, be-
reits vor der Sperrstunden das Taxi 
zu nützen, da es bekanntlich nach der 
Sperrstunde zu längeren Wartezeiten 
kommen kann. Vorreservierungen 
sind nur bis 24:00 Uhr möglich. Es 
darf während der Fahrt kein Alkohol 
konsumiert werden.

Mit dem Jugendtaxi will die Markt-
gemeinde Kremsmünster den Ju-
gendlichen einen sicheren Heimweg 
ermöglichen und hofft, dass das 
Angebot von vielen in Anspruch ge-
nommen wird.

2 EU
R

O
Gültig für Jugend-
liche zwischen 15 und 21 Jahren sowie für Studenten bis 26 Jahre. 

Eine Aktion des Jugendreferats der Marktgemeinde 
Kremsmünster.

Täglich ab 18 Uhr                 Gültig bis 31.12.2014

0699 / 17 34 34 18 0 72 58 / 21 210

0676 / 72 78 782

Taxigeld

Taxi - RaabTel: 07258 / 21 210
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